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AUSSTELLUNG. „Vom Krafttier zum Angsttier“ – noch bis 1. September im Linzer Schlossmuseum
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Dafür setze ich mich ein:

• Eine zukunftsfitte, geeinte EU.
• Den Abbau unnötiger Bürokratie.
• Die Stärkung der europäischen Wirtschaft.
• Einen verantwortungsvollen EU-Haushalt.

Den Abbau unnötiger Bürokratie.
Die Stärkung der europäischen Wirtschaft.
Einen verantwortungsvollen EU-Haushalt.
Die Stärkung der europäischen Wirtschaft.
Einen verantwortungsvollen EU-Haushalt.

Dr. Angelika Winzig
Europaabgeordnete
Leiterin der ÖVP-Delegation 
und Mitglied der EVP-Fraktion

Für dich 
in Europa.

www.angelika-winzig.at
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 D ie Rückkehr der Wölfe sorgt auch 
hierzulande oftmals für heftige Dis-
kussionen. Erst kürzlich wurden 

wieder zwei „Risikowölfe“, die Menschen 
zu nahe gekommen sind, zum Abschuss 
freigegeben. Dennoch ist der Wolf ein uns 
Menschen faszinierendes Tier, das auch in 
anderen Kulturen bewundert, aber eben 
auch gefürchtet wird. Jedenfalls gibt es 
viele gute Gründe, dem Verwandten un-
serer Hunde eine große Ausstellung zu 
widmen. Bis zum 1. September ist diese 
im Linzer Schloss noch unter dem Titel 
„Vom Krafttier zum Angsttier“ erlebbar.

Vielfältige Schau. Die Vorstellung 
vom „bösen“ Wolf hat in Europa eine lange 
kulturhistorische Tradition, die bis in die 

Family-Tickets für einen Schlossmuseum-Besuch gewinnen
Auf den Wolf gekommen
Echt sehenswert: 

Antike zurückreicht und seine Bedeutung 
als spirituelles Wesen, als Krafttier und 
Träger von Mythen überlagert. Die Lin-
zer Ausstellung am Schlossberg widmet 
sich dieser Entwicklung und geht auch der 
Frage nach, woher die Angst vor dem Wolf 
rührt, beleuchtet aber ebenso seine häufig 
zu wenig beachteten positiven Effekte auf 
das Ökosystem. Kein Märchen, sondern 
eine spannende Schau für die ganze Fami-
lie, lehrreich und unterhaltsam zugleich – 
mit Kunst u.a. von Deborah Sengl, Valie 
Export oder Kiki Smith. 

5 x 4 Tickets gewinnen. Nähere In-
fos zur Ausstellung auf www.ooekultur.at 
oder www.city-magazin.at – dort verlosen 
wir auch 5 x 4 Tickets. Viel Glück!     ■

EDITORIAL

Christian 

HORVATH
CHEFREDAKTEUR  
& GESCHÄFTSFÜHRER

EIN ECHTER HEULER. 
Der Gratis-Eintritt für Senioren 

(immer) und alle bis 26 Jahre (immer 
wieder mittwochs zwischen 13 und 18 Uhr).

Mehr Lärm um den Lärm!

S tädter kennen das Phänomen. Wenn es 
mal schneit in unseren Citys, zuletzt 
erst – man mag es nach dem warmen 

Osterwetter gar nicht glauben – vor rund 10 
Wochen, dann wird es richtig ruhig. Der 
Schnee packt unsere ansonsten so lauten 
Stadtwelten quasi „in Watte“. Natürlich ist 
das nur kurzfristig so, denn Schneepflüge 
und Streusalz lassen das dämpfende Weiß 
(zumindest meist;-) binnen kürzester Zeit 
wieder verschwinden. Dennoch hat man in 
solchen Momenten dichten Schneefalls 
zumindest das Gefühl, dass die Zeit auch 
im hektischen Großstadtgetriebe stillsteht. 
Schade nur, dass das eben nur in winter- 
lichen Ausnahmefällen so ist. 

Damit es ruhiger wird. Ansonsten ist 
der Lärmpegel, wie uns ein Blick auf die 
Lärmkarte (www.lärminfo.at) oft beweist, 
eher besorgniserregend. Auf so manchen 
Straßen werden bis zu 75 Dezibel gemes-
sen. Das mag uns nicht so bewusst sein.  
Und vielleicht nimmt sich deshalb (noch) 
kein Politiker dieses Themas an. Aber es ist 
eins, denn (Dauer-)Lärm macht nachweis-
lich krank. Die Weltgesundheitsorganisati-
on empfiehlt einen Tagesdurchschnitt von 
höchstens 55 Dezibel – ein Wert, der 
übrigens auch in ruhigen Wohngegenden 
am Stadtrand schnell mal überschritten 
wird. Ab einer Dauerbeschallung von 60 bis 
65 Dezibel steigt das Gesundheitsrisiko. 
Zudem erhöht der Dauerlärm auch den 
Stressfaktor, viele Stadtbewohner schlafen 
schlechter und werden zudem aggressiver. 
Höchste Zeit also, dass unsere Stadtväter 
(und Mütter;-) etwas dagegen tun. Denn 
Wachstum alleine macht halt bei ständigem 
Wirbel auch nicht glücklich.



Traditionell innovativ.
Natürlich oberösterreichisch.

Oberösterreich handelt rasch zum Wohl des Klimas und der Menschen und setzt dabei 
traditionell auf innovative Lösungen: Unser Land ist bereits Nummer 1 bei Sonnen- und 
Wasserkraft und bei Biomasse. Ein eigenes Wasserstoff -Forschungszentrum und der welt-
weit erste unterirdische Speicher für grünen Wasserstoff  sind bereits in Betrieb. Der weitere 
Ausbau von Photovoltaik- und Windkraft sowie das Schaff en von Green Jobs sind die nächs-
ten Schritte in Richtung Klimaneutralität. 
Mehr zur Oö. Klima- und Energiestrategie: 
www.land-oberoesterreich.gv.at
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Doppl. Waldstraße
Modernes Wohnen mit der Kraft der Sonne

NEU IM
VERKAUF

inkl. P
V-A

nlage

25 geförderte Eigentumswohnungen

HWBRef,SK 33 f GEE,SK 0,72

 � Ziegelmassivbauweise
 � Fernwärme
 � Provisionsfreier Kauf
 � 2 Tiefgaragen-Parkplätze im Kaufpreis inkludiert
 � Lademanagement für E-Autos vorgesehen
 � Große Auswahl bei der Ausstattung

willkommen@lewog.at . 0732 945856 . www.lewog.at

Jetzt Beratungstermin vereinbaren und 
Traumwohnung sichern!
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EIN  LOB FÜR…
DORIS ADAMI, eine pensionierte Lehrerin, die laut „Krone“ 

im Raum Steyr ein Auge auf Schwäne hat. Dort fallen nämlich sogar 
Jungschwäne Tierquälern zum Opfer. Auch SP-Tierschutzsprecher 
und NR Dietmar Keck nahm sich nun der Sache an: „Ich fordere die 
Behörden auf zu klären, warum Schwäne verschwinden oder tot 
aufgefunden werden“. Recht so – Täter ausforschen und strafen!

EIN  TADEL FÜR…
DIETMAR KERSCHBAUM, den Ex-Chef des Linzer Bruck-
nerhauses. Den anderen Künstlern eine Aufwandsentschädigung 
von 200 Euro auszuzahlen, sich selbst aber eine Gage von 5.000 
Euro zu genehmigen, ist schon ein starkes Stück – und auch für 
die Freie Szene ein Affront. Der LIVA-Aufsichtsrat zog kürzlich die 
Konsequenzen, Kerschbaum wurde umgehend freigestellt!

KEIN WITZ. Nur jeder vierte 
Polizeinotruf ist echt
Über 627.000 Notrufe gingen 
im Vorjahr bei der Landespolizei OÖ ein, 
etwa ein Viertel davon führte zu echten 
Einsätzen. Viele Landsleute verwählten 
sich „nur“, wollten eine Auskunft oder ei-
gentlich zu Feuerwehr oder Rettung. Aber 
auch „Spaßvögel“ waren darunter – da-
bei ist dieser Missbrauch strafbar. Darauf 
sollten Eltern auch ihre Kinder hinweisen. 
Dennoch gilt: Im Zweifel lieber einmal zu 
oft als im echten Notfall zu spät anrufen.

 

GRATIS-Impfung gegen Krebs
LH-Stv. Christine Haberlander stellt dafür Extra-Million auf

 Rund 650 Euro kostete bislang für über 21-Jährige der Impf-Schutz vor Humane Pa-
pillomaviren (HPV). Diese verursachen Krebsvorstufen (prämaligne Veränderungen) 
und u. a. Krebserkrankungen des Gebärmutterhalses, der Vagina, des Penis und des 

Rachens. Ab Juni soll es nun rund 18 Monate lang – bis Ende 2025 - eine kostenlose 
Impfung für alle bis 30 Jahre geben. Für Oberösterreich rechnet Gesundheitsreferentin 
LH-Stv. Christine Haberlander (OÖVP) mit rund 60.000 zusätzlichen HPV-Impfdosen und 
Kosten von einer Million Euro. Im Vorjahr wurden rund 17.000 Dosen verwendet. Die Aus-
weitung des kostenlosen HPV-Schutzes – bislang waren davon nur alle zwischen 9 und 
21 Jahren begünstigt - soll die Durchimpfungsrate erhöhen. „Es gibt eine Impfung gegen 
Krebs. Ich empfehle diese zu nutzen - um sich und anderen viel Leid zu ersparen. Daher 
machen wir die HPV-Impfung gratis für bis 30-Jährige. Weil Schutz vor Krankheiten für 
uns eine Selbstverständlichkeit ist“, betont Haberlander.

RISIKO-SENKER. 
Die HPV-Impfung ist laut Gesundheitsreferentin Haberlander (Bild oben) 
vorbeugend wirksam. Sie senkt das Risiko für Genitalwarzen und Gebärmutterhalskrebs 
um bis zu 90 Prozent. Vor den ersten sexuellen Aktivitäten erzielt sie den größtmöglichen Nutzen.

ALARMIEREND. Viele Kinder 
können nicht schwimmen

Die Badesaison steht vor der 
Tür und erinnert daran, dass 
in der Alpenrepublik jeder 
Zehnte zwischen fünf und 
19 Jahren nicht schwimmen 
kann. Deshalb will ÖVP-Linz 

Gemeinderätin Victoria Langbauer mehr 
Schwimmkurs-Angebote umgesetzt wis-
sen. „Wir haben nur vier Hallenbäder, 
ein fünftes Bad soll im Stadtteil Ebels-
berg erst 2028 entstehen. Das Angebot an 
Schwimmkursen ist äußerst bescheiden, 
und oft müssen sie viele Monate im Vor-
aus gebucht werden. Die Volkspartei for-
dert eine entsprechende Bäderstrategie, 
mit der der Ausbau der Schwimmstätten 
forciert wird“, so Langbauer.

Traditionell innovativ.
Natürlich oberösterreichisch.

Oberösterreich handelt rasch zum Wohl des Klimas und der Menschen und setzt dabei 
traditionell auf innovative Lösungen: Unser Land ist bereits Nummer 1 bei Sonnen- und 
Wasserkraft und bei Biomasse. Ein eigenes Wasserstoff -Forschungszentrum und der welt-
weit erste unterirdische Speicher für grünen Wasserstoff  sind bereits in Betrieb. Der weitere 
Ausbau von Photovoltaik- und Windkraft sowie das Schaff en von Green Jobs sind die nächs-
ten Schritte in Richtung Klimaneutralität. 
Mehr zur Oö. Klima- und Energiestrategie: 
www.land-oberoesterreich.gv.at
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BILD 
 DES MONATS
Die Linzer Altstadt gilt mit ihren ein-
drucksvollen Fassaden und Entspan-
nungsplätzen als ein historisches 
Juwel. Die Bewohner und Gewerbe-
treibenden haben es mit viel Liebe zum 
Detail herausgeputzt und ihm so den 
Feinschliff verliehen. Dem gemütlichen 
Flanieren steht mit dem Beginn der 
warmen Jahreszeit also nichts mehr 
im Wege. Ab Juni präsentiert der Ver-
ein „Wir Altstadt Linz” dann auch wie-
der die Klangzeit mit Live Musik vom 
Feinsten – jeden Donnerstag ab 20.30 
Uhr. Wer nicht genug von der Altstadt 
bekommt, kann sich diese Perspek-
tive mit dem Blick auf das Landhaus 
auch als Magnetbild zuhause auf dem 
Kühlschrank fixieren. Dieses Motiv des 
Fotografen Johann Steininger (www.
foto-steininger.at) gibt es zudem  in 
einigen Trafiken, wie am Hauptplatz, 
am Hauptbahnhof und auf der Mozart-
kreuzung. Auch im Lentos-Shop sind 
die Souvenirs, die uns magnetisch in 
den Bann ziehen, erhältlich.
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KÖNIGSWIESER HOF
Markt 20 | A-4280 Königswiesen | 07955 / 20 10 10 | info@koenigswieserhof.at

www.koenigswieserhof.at

Ab

€ 218,-
pro Person &

Aufenthalt im DZ

Ab

€ 159,-
pro Person &

Aufenthalt im DZ

UNSER KENNENLERNANGEBOT

SCHNÖLL AMOI KRAFT TANKEN
• 2 Nächte in unserem Boutique Hotel verbringen,

3 volle Tage sämtliche Hotel-Annehmlichkeiten genießen
• 2x Kaffee & Kuchen aus der hauseigenen Patisserie am Nachmittag

  2x 4-Gang Menü aus der Kraftviertler Genusskuchl am Abend
Nutzung des 1.000 Quadratmeter großen 
Wellnessbereichs mit ganzjährig beheiztem Infinity Pool, 
finnischer und Bio-Panoramasauna, Fitnessbereich und 

Unser Gastgeschenk: Gutschein in Höhe von € 40,- für 
Deine nächste Buchung im KÖNIGSWIESER HOF 

VOM ALLTAG ABSCHALTEN

AUSZEIT IM KRAFTVIERTEL
• 1 Nacht in unserem neuen Boutique Hotel verbringen,

2 volle Tage Ruhe und Erholung genießen
• 2x – am An- wie auch am Abreisetag – reichhaltiges

Kraft-Vitalfrühstück, 1x Kaffee & Kuchen,
1x 4-Gang Menü aus der „Kraftviertler Genusskuchl“ am Abend

• 2 volle Tage Nutzung des 1.000 Quadratmeter großen
Wellnessbereichs mit ganzjährig beheiztem Infinity Pool,
Saunen und Fitnessbereich

GEHEIMTIPP FÜR EINE KURZE AUSZEIT 
DEIN BOUTIQUEHOTEL IM KRAFTVIERTEL

Erlebe unvergleichliche Momente der Entspannung und Erholung. 
Willkommen im Königswieser Hof. 
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Bis zu  260 €  Jubiläums- bonus sichern*Am  
19. April ist 

Weltfonds- 
tag.

Seit 35 Jahren überzeugen wir mit unserer Fondskompetenz  
und sind bereit, die Erfolgsgeschichte weiterzuschreiben.

www.sparkasse-ooe.at

* 75 Euro erhalten Sie bei Eröffnung eines Investment Plans oder einer s Fonds-Polizze mit Fonds der Sparkasse Oberösterreich KAG und einer Sparrate von mindestens 50 Euro 
monatlich sowie bei allen Wertpapierkäufen ab 5.000 Euro (ausgenommen Geldmarktfonds und fest- bzw. variabel verzinste Anleihen). Erfolgt der Einmalerlag in einen s Fonds, 
gibt es 35 Euro zusätzlich. Keine Mehrfachbonifikation möglich. Gültig bis 19.04.2024. Diese Marketingmitteilung der Sparkasse Oberösterreich Kapitalanlagegesellschaft mbH 
stellt keine Anlageberatung oder Anlageempfehlung dar. Prospekte und das Basisinformationsblatt (BIB) sowie Informationen für Anleger:innen gemäß § 21 AIFMG für Fonds 
der Sparkasse OÖ KAG wurden entsprechend den Bestimmungen des InvFG erstellt, auf der Homepage unter www.s-fonds.at  veröffentlicht, enthalten wichtige Risikohinweise 
und stellen die alleinige Verkaufsunterlage dar. Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung in Wertpapiere neben Chancen auch Risiken birgt. Die Wertentwicklung der Vergan-
genheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu.



Kleid:     €  399,99
Pumps:  €  159,99

EFERDING
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Ihre Experten für
Gebäudereinigung
Garagenreinigung
Hygienemanagement

Garten- und Grünanlagen
Baumpflege

schober-gmbh.at
Schober

STADT

FALLE. Fiese Telefon- 
Betrüger wieder am Werk
Sie hören nicht auf – neuerlich 
warnt die Polizei eindringlich davor 
„falschen Polizisten“ am Telefon 
zuzuhören oder gar Glauben zu 
schenken. Egal ob, ein angeblich 
von einer verwandten Person 
verursachter Unfall 
vorgebracht wird oder 
„zur eigenen Sicherheit“ 
nach Wertsachen gefragt 
wird – man sollte stets 
skeptisch bleiben und 
jedenfalls bei der echten 
Polizei nachfragen. 
Keinesfalls unter Druck 
setzen lassen!

KRITIK. LH Stelzer gegen 
Oberlehrer-Mentalität
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
(OÖVP) übte kürzlich Kritik an  
Grünen-Chef Werner Kogler, der die 
Länder, die für die Raumordnung 
zuständig sind, in Sachen Boden-
verbrauch kritisierte. „Alle Landes-
räte, von immerhin drei Parteien, 
haben sich auf eine sehr verantwor-
tungsvolle Vorgangsweise geeinigt. 
Ich halte es für entbehrlich, dass 
jemand wie ein Oberlehrer auftritt, 

der sagt, mir passt 
das trotzdem 
nicht. Das ist 
ein komisches 
Verständnis von 
Demokratie”, so 
Stelzer an die  
Adresse der 
Grünen.

FRAUENMORDE. FP- 
Haginger will Kampagne

Auch wenn der 
Gemeinderat zuletzt 
anderer Meinung 
war, die Linzer FPÖ 
sieht angesichts der 
vielen Frauenmorde 
Handlungsbedarf. 
Es brauche zielge-
richtete Präventi-

onsarbeit, so Sicherheitssprecherin 
Patricia Haginger: „Statistiken zu 
Frauenmorden liefern eindeutige 
Zahlen. Sie belegen, dass von den 
450 Tatverdächtigen 217 Nicht- 
Österreicher waren“, so Haginger. 
Das Linzer Frauenbüro und das 
Integrationsbüro sollten speziell 
auf migrantisch geprägte Milieus 
abgestimmte Sensibilisierungs-
kampagnen erarbeiten.

HÜRDENLAUF. Am 25.5. 
geht es hoch her
Frühlingszeit ist auch 
Sportzeit im Freien. 
Viele Lauf-Events stehen 
deshalb gerade jetzt an, 
darunter etwa der  
„Linzathlon“ - eine fünf bzw. zehn 
Kilometer lange Hindernistour 
mitten durch die Linzer City.  
Übrigens: Im letzten Jahr waren 
sogar 600 Kids mit dabei – früh 
übt sich halt, wer Meister werden 
will. Ab 10. April findet ein kosten-
loses Training statt. Weitere Infor-
mationen dazu und zum Laufevent 
selbst finden Sie im Internet auf: 
www.linz4fitness.at

HÖREN SIE DOCH
einfach mal genauer hin
Stadtvögel zwitschern auch unterschiedlich laut

 Was wäre ein Frühling ohne 
Vogelgezwitscher? Das 
wäre wohl für viele Stadt-

bewohner kein echter Frühling 
mehr. Gott sei Dank aber gibt es 
sie, unsere gefiederten Freunde, 
und sie zwitschern lauter denn je. 

Gehör verschaffen. Gera-
de in Städten müssen die Vögel 
lauter singen, damit sie etwa 
den Verkehrslärm oder andere 
Lärmquellen übertönen kön-
nen. Vogelexperten behaupten 
sogar, dass manche nun kürzer, 
dafür lauter singen. So etwa die 
Kohlmeise, die früher einen 
dreiteiligen Gesang hatte, mitt-
lerweile meist aber nur noch 
zweiteilig „singt“, weil die Stro-
phe dadurch weniger lang und 
die Chance so größer ist, dass 
sie während einer Lärm-Lücke 
besser gehört wird. Schließlich 
geht es um Aufmerksamkeit 
und Revier-Verteidigung.

Anpassungsfähige Tiere. 
Das Max-Planck-Institut für 
Ornithologie hat erforscht, dass 
Nachtigallen in Deutschlands 
Hauptstadt Berlin im Schnitt 
um 14 Dezibel lauter zwitschern 
als ihre Artgenossen im Wald. 
Am lautesten sind sie nachweis-
lich etwa zu Berufsverkehrszei-
ten. Am Wochenende hingegen 
singen sie leiser. Dieses Verhal-
ten ist wohl in vielen Großstäd-
ten feststellbar. Übrigens: Auch 
die Lichtverschmutzung sorgt 
im urbanen Bereich nicht gera-
de selten für ein eher unübli-
ches Verhalten. So manche Am-
sel etwa wird nämlich mitten in 
der (taghellen) Nacht dazu im 
urbanen Bereich veranlasst, ih-
ren Gesang schon sehr frühzei-
tig anzustimmen. Sie „schich-
telt“ sozusagen – was 
bekanntlich für Mensch und 
Tier belastend sein kann.     ■

UNS NICHT UNÄHNLICH. 
Auch Vögel zwitschern 

lauter, wenn es der 
Umgebungslärm 

erfordert.

Kleid:     €  399,99
Pumps:  €  159,99

EFERDING
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Zwei Ausstellungen widmen sich auch in der Eisenstadt dem Komponisten-Jubilar
Bruckner liebte STEYR
 D

as Musikgenie verweil-
te oft im beschaulichen 
Steyr und verbrachte 20 
Jahre lang, von 1875 bis 

1894, den Sommer im dortigen 
Pfarrhof. Während seiner Auf-
enthalte komponierte er zwar 
fleißig, fand aber dennoch ge-
nug Muße, um sich zu erholen. 
Er genoss die Freundschaft mit 
prominenten lokalen Persön-
lichkeiten. Der reiche Fabrikant 
Carl Almeroth etwa ließ es sich 
nicht nehmen, ihn überall in der 
Kutsche mitzunehmen. Immer 
wieder speisten und tranken 
sie vortrefflich in einem Sier-
ninger Landgasthof. Der Kom-
ponist machte der Tochter des 
Gastwirts einen Heiratsantrag, 
bekam aber einen Korb. Auch 
Almeroths schöne Tochter ver-
passte dem wesentlich älteren 
Sonderling eine Abfuhr.

Gourmet. Der Gourmet 
tröstete sich mit kulinarischen 
Genüssen über diese Enttäu-
schungen hinweg. Einmal er-
teilte ihm die Kirche einen Dis-
pens für ein Jahr, der es ihm 
erlaubte, auch an den meisten 
Fastentagen zu schlemmen, so-
gar Fleisch- und Mehlspeisen 
zu sich zu nehmen.

Jahresrente. Finanzi-
ell hatte er mehr Glück als in 
der Liebe. Ein Konsortium aus 
Bruckners Freunden spendier-
te ihm ab 1890 jährlich 1.000 
Gulden. Diese Summe verdien-
te damals ein Facharbeiter in 3 
Jahren. Damit konnte der Mu-
sikbesessene auf Unterrichts-
tätigkeiten verzichten und sich 
auf das Komponieren konzent-
rieren. Er schrieb auch deshalb 
große Teile seiner Symphonien 
in Steyr.

Kein Provinznest. Nach 
der vernichtenden Niederlage 
der Österreicher bei König-
grätz 1866 avancierte Steyr 

zum bedeutenden Indust-
riezentrum. Der preußische 
Gegner hatte 
damals über 
fortschrit t-
lichere Waf-
fen verfügt 
— über Ge-
wehre, d ie 
sich von hin-
ten laden lie-
ßen. Damit 
konnten sei-
ne Soldaten 
we s ent l ic h 
s c h n e l l e r 
feuern als die 
Österreicher 
m i t  i h re n 

Vorderladern. Nun entschlos-
sen, schleunigst modern 

aufzurüsten, 
erteilte die k. 
und k. Mon-
archie dem 
Waffenfabri-
kanten Josef 
Werndl lu-
krative Auf-
träge. Er be-
s c h ä f t i g t e 
10.000 Ar-
beiter in sei-
nem Betrieb 
beim Wehr-
graben, einer 
der größten 
R ü s t u n g s -

konzerne weltweit. Die reich 
gewordenen Industriellen der 
Eisenstadt verfügten über be-
trächtliche Geldmittel und wa-
ren gern bereit, Künstler ihres 
Geschmacks finanziell zu un-
terstützen.

S c hwe r  zu g ä n g l i c h .
Bruckners Werke mit ihren 
abrupten Brüchen und Wen-
dungen irritieren dennoch bis 
heute manche Zuhörer. Einige 
Passagen sind laut aufbrausend, 
andere tief mystisch. Sie wider-
spiegeln, wie ihr Schöpfer er-
klärte, die Spannungen, Hoff-
nungen und Enttäuschungen 
ihrer Entstehungszeit: Kriege, 
Revolutionen, gesellschaftliche 

WURDE NICHT ERHÖRT. Anton Bruckner war
bei der Damenwelt nicht der Hahn im Korb,
stattdessen bekam er in Steyr nur Körbe.

SEIN 1. DENKMAL. 
Das Brucknerdenkmal in Steyr
wurde am 29. Mai 1898 enthüllt. >> Weiter auf Seite 12



Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

€ 5,- Rabatt* 
auf ein Hauptgericht 

Ihrer Wahl

*Gutschein nur Mittags (11:00 - 14:00 Uhr) 
gültig! Keine Barablöse. Pro Person nur  
ein Gutschein einlösbar, Gutschein nicht 
mit anderen Aktionen kombinierbar.  
Gültig bis 31. Mai 2024.

Einzulösen bei
Restaurant Steakhouse
Untere Donaulände 12, 4020 Linz

Tel: 0732 / 77 05 66
www.steakhouse.co.at-€ 5,-

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie 

2+1 GRATIS* 
auf alle Zeitfahrten.

*Gültig für Fahrten im RIMO, KIDS und 
VMAX Modus bis 31.05.2024. Pro Person 
nur ein Gutschein einlösbar. Keine 
Barablöse. Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar.

Einzulösen bei 
 BOOOSTERS

Im Bäckerfeld 1
4060 Leonding 

Tel.: +43 664 21 33 248
www.booosters.at2+1

GRATIS

Gutschein

Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie

bis -20% auf ausgewähltes 
Reisegepäck und 

bis -50% auf gekennzeichnete 
Taschen, Börsen und 

Accessoires.

*Gutschein gültig solange der Vorrat reicht 
bis 30.04.2024. Pro Person und Einkauf ist 
nur ein Gutschein einlösbar. Keine 
Barablöse. Nicht mit anderen Rabatt- und 
Gutscheinaktionen kombinierbar.

Einzulösen bei
HACKL

LEDERWAREN
Landstrasse 24

4020 Linz

bis 
-50%

Gutschein

Mit diesem Gutschein erhalten Sie 

20% Rabatt* 
auf Waschen/ 

Schneiden/Föhnen 
Ihr Kennenlern-Bonus.

*Nur gültig für NeukundInnen, von 
Dienstag bis Mittwoch. Pro Person kann 
nur ein Gutschein eingelöst werden. Nicht 
mit anderen Rabatten kombinierbar. Keine 
Barablöse. Gültig bis zum 30.06.2024.

Einzulösen bei 
Coiffeur Vogl

Herrenstr. 18 – 1. Stock
4020 Linz, Tel: 0732/778253

www.coiffeur-vogl.at

Buchen Sie gleich online Ihren Termin!-20%

Schein oder Sein? Sie haben es in der Hand: Das CITY! mit Gutscheinen, 
die diese Bezeichnung auch verdienen. Ein Gutschein im CITY! unterscheidet sich von 

häufig verbreiteten Schmäh- und Lockangeboten, die nicht den Weg und die Zeit wert sind, um sie 
einzulösen. Wir testen und nehmen nur die Besten. Wollen auch Sie einen Gutschein platzieren?

Informationen unter: 0676 / 40 89 564 bzw. hennerbichler@city-magazin.at
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STADT

Herr M., Vater von Tobias (9): „Tobias wünscht sich zum Geburtstag ein Smartphone; er sagt,
alle aus seiner Klasse haben schon eines. Ist das nicht noch zu früh?“
Antwort der Kinder- und Jugendanwaltschaft: Viele Kinder bekommen schon in der Volksschule
ein Smartphone, trotzdem sollten Sie als Eltern individuell entscheiden, ob das auch für Tobias
schon passt. Wichtig ist die Vorbereitung: Während Kinder die technische Handhabung meist sehr
schnell beherrschen, brauchen sie in Bezug auf einen verantwortungsvollen Medienkonsum
Begleitung und Unterstützung. Vereinbaren Sie mit Tobias, wie lange und wofür er das Handy
nutzen darf. Informieren Sie sich gemeinsam über die gängigen Apps und Sozialen Netzwerke.
Weisen Sie auch auf mögliche Gefahren hin und vermitteln Sie Tobias vor allem, dass er sich immer
an Sie wenden kann, wenn ihn etwas beunruhigt! Info: www.kija-ooe.at© Nadja Meister, KiJA OÖ
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Umbrüche und technische 
Neuerungen.

Hinterlassenschaft. Nicht 
nur die Schöpfungen des Kom-
ponisten haben die Zeit über-
dauert, sondern auch einige 
seiner Haare. Diese „Reliquien“ 
(siehe Bild oben) des Musik-
gottes hat sein Steyrer Friseur 
Sepp Stöger gesammelt. Der 
verschmitzte Kommentar des 
Geschorenen: „Sie sind aber 
schlau, aber Sie haben recht! 
Vielleicht gibt Ihnen einmal ein 
Narr 100 Gulden dafür!“

2 x Bruckner in Steyr. Aus 
aktuellem Anlass bietet die 
Stadt gleich zwei Ausstellun-
gen:  Im Mesnerhaus: (Anton 
Bruckner — die Zeit in Steyr) 
beginnt die Präsentation von 
Stadtführer Wolfgang Hacks 
in einem historischen Klas-
senzimmer. Denn Bruck-
ner hat dort seine berufli-
che Laufbahn als Hilfslehrer 
begonnen. Auf einem als 

Schultafel ge-
tarnten Bild-
schirm läuf t 

ein Film über 
die Stationen sei-
nes Lebens. Wei-

tere Attraktionen: 
eine Bratlküche, ein 

Schülerklo, der Flügel, auf 
dem der Maestro in Steyr ge-
spielt hat und ein Überblick der 
historischen Ereignisse, die ihn 
geprägt haben. Im Steyrer Stadt-
museum: (Un#Erhört dieser 
Bruckner) entführen uns inter-
aktive Musikinstallationen in 
bisher unbekannte Klangwel-
ten. Wir folgen den Spuren von 
Bruckner in der Eisenstadt.     ■ 

Zwei Ausstellungen über Anton Bruckners Aufenthalte in Steyr, seine 
Musik, seine Zeit und die ihn prägenden Ereignisse
Wo: Mesnerhaus und Stadtmuseum Steyr
Wann: ab 13. April 2024 bis Dezember 2025 (Mesnerhaus) und Dezem-
ber 2026 (Stadtmuseum)
Eintritt: Mesnerhaus € 6,-, Stadtmuseum € 5,-, Kombikarte (beide Aus-
stellungen) € 10,-, verschiedene Ermäßigungen
Öffnungszeiten: Mesnerhaus: bis Ende 2024 Fr bis So 10 – 17 Uhr; 
Stadtmuseum: Mi bis Sa 10 – 17 Uhr, So und Feiertage 10 – 16 Uhr
Buchtipp: Anton Bruckner — die Zeit in Steyr, von Wolfgang Hack. Das 
Werk ist leicht zu lesen und reich bebildert. Man erfährt auch vieles 
über die historischen Hintergründe. Der Autor, Stadtguide Wolfgang Hack 
(Bild), bietet auch interessante Führungen an, auch über Bruckner und 
seine Zeit in Steyr. Kontakt: T 0676/9165165 oder office@steyr-touristik.at

ALLES BRUCKNER, ODER WAS…?

MÄZENE & GEMETZEL. 
Auch Industrielle 
förderten Anton
Bruckner. Links: 

Haare des Genies,
die „sicherte”

ein Friseur.



In Deiner Kragenweite für viele
verschiedene Aufgaben.

      Wir haben die
passende Jacke  
             für Dich!

Freiwillig im Roten Kreuz:

0732 / 7644-157 
www.passende-jacke.at

MELDE DICH JETZT!
Mit Unterstützung von

LAND 
OBERÖSTERREICH

LAND 
OBERÖSTERREICH

Vespa GTS Super Sport 300
24 PS, Vespa MIA App, ABS & ASR, 3 Zoll LCD Display, 
Bike Finder, Keyless System
Aktionspreis: statt € 7.799,-    NUR € 7.299,-

KTM Macina Sport 720 (MJ 2022)
verschiedene Rahmenformen erhältlich
Shimano Deore LG 1x10 Gang
Akku: Bosch 750 Wh
Motor: Bosch Performance Line CX 85 Nm
Display: Bosch Kiox 300
Aktion: statt € 3.999,-    NUR € 3.299,-

4652 Steinerkirchen
Gundersdorf 17
www.teamgruber.at
07241/5315

Viele weitere Angebote gibt es bei unserer Hausmesse! 
Besuchen Sie uns! 06.04. 10-17 Uhr, 07.04. 10-15 Uhr Aktionspreise gültig bis 26.04.2024, 

solange der Vorrat reicht.

Anzeigen
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Zwischen
DAMALS
& HEUTE
Eine Zeitreise ...

mit Heimatforscher Manfred Carrington

 U
m die Mitte des 19. Jahr-
hunderts hatte Linz rund 
26.000 Einwohner. In der 
Stadt gab es nur 16 Fabri-

ken, 11 davon zählten zur Tex-
tilindustrie, wobei vier davon in 
Kleinmünchen produzierten. 
Die Kommunalpolitik lag vor 
allem in der Hand dieser Grün-
dergeneration der Textilindus-
trie wie Joseph Dierzer, Johann 
Grillmayr, Franz Xaver Rädler 
oder Franz Reininger. Dazu ge-
sellten sich Ignatz Mayer sowie 
die Familien Löwenfeld und 
Hofmann. Einer dieser Fabriks-
besitzer, der bis heute seine 
Spuren hinterließ, war auch 
Franz Honauer.

Der Witwentröster. Franz 
Honauer wurde 1806, während 
der Napoleonischen Kriege in 
der Seenmühle zu Gaisheim in 
Bayern in ärmlichen Verhält-
nissen als Müllersohn geboren. 
Nachdem er in seiner Heimat 
das Schank- und Wirtsgewerbe 
erlernte, kam er als 14-jähriger 
Kellnerjunge nach Österreich. 
Ende der 1820er hatte er sich 
bereits im Wiener Hotel „Drei-
faltigkeit" zum Zahl- und Zim-
merkellner hinaufgearbeitet. 
Dieses Hotel war damals be-
sonders für Gäste aus Linz ein 
beliebtes Emplacement. So 

auch für die Linzer Fabrikan-
tenwitwe Franziska Windpas-
singer. Wie das Leben oft so 
spielt, begann sie mit dem jun-
gen Kellner Honauer eine Liai-
son. 1833 heiratete der 27-jäh-
rige Kellner die 18 Jahre ältere 
Witwe und zog mit ihr nach 
Linz, um die Wollwarenerzeu-
gung ihres verstorbenen Man-
nes fortzuführen.

Wichtiger Arbeitgeber. 
Im Jahr 1840 erwarben die Ho-
nauers das Haus in der Linzer 
Altstadt, Hofgasse 12. Ihr 
Nachbar im Haus gegenüber 
war Johann Grillmayr, der dort 
eine Handweberei und ein Ma-
nufakturwarengeschäft be-
trieb. Bereits 1844 bewarb Ho-
nauer seine Schafwollwaren in 
der Linzer Zeitung. Arbeits-
kräfte fand Honauer u.a. in 
Böhmen, wo 900 Heimarbeiter 
für ihn tätig waren. Auch im 
Mühlviertel beschäftigte er  
300 Mitarbeiter. Nachdem die 
Linzer Wollzeugfabrik 1851 
ganz schloss, übernahm Ho-
nauer 160 der brotlos geworde-
nen k. k.-Fabriksarbeiter.

Prämierte Produkte. Ein 
besonderes Erzeugnis waren 
die Flaggenstoffe, die früher 
stets vom Ausland bezogen 
werden mussten, bis Honauer 
dieselben in vorzüglicher Qua-
lität in Linz erzeugte und damit 
die k. k.-Marine und die öster-
reichischen Dampfschiff-Ge-
sellschaften versorgte. Die 
hochwertige Färbung erfolgte 
in der Fabrik seines Stief- Fo

to
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REICHTUM UND WOHLSTAND. 
Franz Honauer als er 
52 Jahre alt war.

Franz Honauer – 
der WOLL-TÄTER
Vor 150 Jahren erfolgte in Linz die 
Straßenbenennung nach dem groß-
herzigen Textil-Industriellen und 
Stadtpolitiker, der 1871 verstarb.



schwiegersohns Adrian. Honauers Erzeugnisse 
wurden bald bei allen industriellen Ausstellungen 
im In- und Ausland wegen ihrer Mannigfaltigkeit 
lobend hervorgehoben und wegen ihrer vorzügli-
chen Qualität mit silbernen und goldenen Medail-
len prämiert. 

Spendabel. Neben diesem erfolgreichen Wir-
ken als Industrieller spendete Honauer regelmäßig 
große Summen für wohltätige Zwecke. So findet 
man seinen Namen fast bei allen gemeinnützigen 
und humanen Unternehmungen, teils als Mitgrün-
der, teils als Teilnehmer. Dies gilt z.B. für das Jahr 
1848 bei der Errichtung der Allgemeinen Sparkasse 
und für das Jahr 1850 bei Gründung des Allgemei-
nen Krankenhauses. Auch die Maria-Anna-Stif-
tung und der oberösterreichische Invaliden-Ver-
sorgungs-Fond hatten mit ihm einen der 
engagiertesten Unterstützer.

Ehrungen. Honauer schritt bis zuletzt als In-
dustrieller rastlos vorwärts. Er vermehrte die Zahl 
seiner Arbeiter und Maschinen und verschaffte sei-
nen Fabrikaten Weltruf. Sein Wirken wurde auch 
von seinen Mitbürgern in vollem Maße gewürdigt. 
So übertrug man ihm die verschiedensten Vertrau-
ensämter zum Wohle der Gemeinde. Das Ehren-
grab Honauers befindet sich am St. Barbara Fried-
hof. Im Februar 1874 erfolgte zu Ehren Franz 
Honauers eine Straßenbenennung.              ■

Details zum Werkswohnungsbau der 
Hermann-Göring-Werke im Makartvier-
tel, in Kleinmünchen, am Spallerhof, 
Bindermichl, Keferfeld und Froschberg 
sowie zum Alltagsleben zwischen 1938 
und 1945, Kriegsende und Wiederaufbau 
erfahren Sie im Buch „LiNZ – Zeitge-
schichte. Von der Provinz- zur Stahl-
stadt. Wohnen und Alltagsleben.“ 

Details zum Aufbau der Hermann-Gö-
ring-Werke, der Eisenwerke Oberdonau, 
Stahlbau GmbH und Stickstoffwerke 
Ostmark sowie zur Vergangenheit des 
Ortes St.Peter-Zizlau bzw. den Arbeits-
einsatz in der Linzer Industrie erfahren 
Sie im Buch „LiNZ – Zeitgeschichte. Von 
der Provinz- zur Stahlstadt. Der Beginn 
der VÖEST.“

Erhältlich beim Lentia-Verlag, 4030 Linz/Pichling, Traundorfer-
straße 272 b oder auf Bestellung über www.Lentia.at

Weitere Einblicke …

HISTORISCHE 
STRASSEN

Dr. Stephen 
SOKOLOFF
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Die Traungasse, die vom Stadtplatz 
bis zur Alten Traunbrücke führt, 
wurde erstmals 1350 urkundlich 

erwähnt. Im Mittelalter und der früheren 
Neuzeit wohnte dort die Oberschicht 
— wohlhabende Kaufleute und Wirte. 
Einige der Häuser verfügen über 
prachtvolle Innenhöfe, die aus der 

Blütezeit des Fernhandels stammen. 
Früher bildete der Traunturm den 
südlichen Abschluss dieser Ver-
kehrsroute. Wahrscheinlich entstand er 
im 13. Jahrhundert als Stadttor der 
mittelalterlichen Befestigung. 1842 ließ 
man ihn abreißen.

Welser Traungasse
LETZTE RUHESTÄTTE. 
Honauer erhielt ein Ehrengrab am 
Linzer St. Barbara Friedhof.

Archiv der Stadt Wels

Erhalten Sie ab sofort bei jedem Ehering-Kauf für Ihren nächsten Einkauf! In allen 22 Filialen gültig. Keine Barablöse möglich.

 DES KAUFPREISES  
 ALS GUTSCHEIN GESCHENKT

 1 5%
J U B I L Ä U M

JAHRE
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Kinderland
Der nächste Schritt zum

Nr. 1

Eine Initiative der Bildungslandesrätin. 

Krabbelstube ab 1.9.2024  
am Vormittag kostenlos.
Beste Chancen für jedes Kind und bestmögliche Unter stützung für
alle Eltern. Das verstehen wir in Ober österreich unter Kinderland Nr. 1.
Die kostenlose Vormittagsbetreuung ist ein weiterer wichtiger Schritt.
Damit Eltern Familie und Beruf noch besser unter einen Hut bringen.
Auf Oberösterreich ist und bleibt Verlass.

Alle Infos auf: 
land-oberoesterreich.gv.at/kinderland
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FOKUSGELD
TREND. Immer mehr 
arbeitslose Flüchtlinge 
Im Vorjahr 
waren in Ös-
terreich 42.704 
anerkannte 
Flüchtlinge 
und subsidiär 
Schutzbe-
rechtigte ohne Job. Das geht aus 
der Integrationsfonds-Publikation 
„Migration & Arbeitsmarkt“ hervor. 
2010 lag die Zahl der anerkannten 
Flüchtlinge und Schutzberechtigten 
ohne Job bei 6.183 und 2015 dann 
schon bei 17.344. VP-Arbeitsmi-
nister Martin Kocher teilte deshalb 
mit, dass noch heuer 75 Millionen 
Euro zur Gegensteuerung investiert 
werden. 

INNOVATIV. Welser Initia-
tive lässt alle profitieren

Wer in Thal-
heim und in 
der Welser 
Innenstadt 
Strom pro-
duziert, kann 
nun einer 
Erneuerbaren 

Energiegemeinschaft beitreten. 
Teilnehmen kann jeder, der vom 
Umspannwerk Wels-Mitte beliefert 
wird. Neben dem finanziellen 
Aspekt hat der Verein vor al-
lem ökologische Motive, um die 
Energiewende zu unterstützen. Die 
Stadt gewährt einen Zuschuss aus 
der Umweltförderung. Näheres 
unter pg.pmpluss.com

Fotos: AdobeStock, fotokerschi.at

MINUS. Auch in OÖ  
gingen Spenden zurück
Viele Hilfsvereine merken es: Die 
Spendenbereitschaft geht zurück. 
Auch Organisationen wie die 
Tierrettung oder Tierschutzeinrich-
tungen leiden mittlerweile schwer 
mit ihren Schützlingen. Im Bun-
des-Durchschnitt fließen jährlich 
123 Euro für Hilfsprojekte pro Kopf 
und Nase in die Spendentöpfe. Mit 
148 Euro liegen die Kärntner und 
Steirer ganz vorne. Die Oberös-
terreicher sind mit „nur“ 109 Euro 
deutlich weniger spendabel. 

VORSICHT. Frustriert sollte 
man nicht einkaufen
Gefühle bestimmen unser Kaufver-
halten. Das beweisen Studientests 
immer wieder. Fazit: Bei Frust ge-
hen wir besonders gerne shoppen, 
was in Folge für viele zur teuersten 
Form des Einkaufens werden 

kann. Dabei 
werden Ärger, 
Depressi-
onen oder 
Niederge-
schlagenheit 
dadurch aber 
nicht weniger 
bzw. nur 

absolut kurzfristig „betäubt“. Am 
Ende kann also Dauerfrust auch 
in die Schuldenfalle führen, zumal 
die Wünsche immer größer, das 
verfügbare Geld dafür aber immer 
weniger wird. Besser also mit Hirn 
statt mit Bauchgefühl einkaufen 
gehen.
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WIR BERATEN SIE GERNE

FRAU LUGER DW 14

• zentrale Lage
• gute Infrastruktur
• Niedrigenergiebauweise
• HWB 26,7 kWh/m²a
• Fußbodenheizung
• kontrollierte Wohnraumlüftung
• Tiefgaragenabstellplatz
• Loggien
• EG – Wohnungen mit Eigengärten

Pasching IV. BA
attraktive Mietkaufwohnungen

Gemeinnützige Wohnbaugenossenschaft reg.Gen.m.b.H.  .   Schörgenhubstraße 43, 4030 Linz
   Tel. 0732 / 31 87 24 - 14  .   Mail: luger@eigenheim-linz.at  .   www.eigenheim-linz.at

A
nz

ei
ge

GRÜNER STROM 
in Ebelsberger FMZ
Photovoltaik-Anlage spart jetzt kräftig ein

 D ie HYPO OÖ hat über ein 
Tochterunternehmen be-
reits 14 Fachmarktzentren 

(FMZ) verwirklicht. Eines da-
von befindet sich in der Hart-
heimerstraße in Linz-Ebelsberg 
und ist in puncto Klimaschutz 
top. Denn die Mieter beziehen 
dort – dank einer Kooperation 
der Bank mit Linz Energieser-
vice GmbH (LES) der Linz AG 
- bis zu 75 Prozent ihres Strom-
bedarfs aus einer 800 m2 gro-
ßen PV-Anlage auf dem Dach. 
Diese gemeinschaftliche Er-
zeugungsanlage (GEA) sorgt 
für rund 163.000 kWh Strom 
pro Jahr, was dem Verbrauch 
von über 60 durchschnittlichen 
Haushalten entspricht.

Win-Win-Situation. Jede 
diesbezügliche Initiative dient 
Land und Leuten. „Die HYPO 
OÖ als Eigentümer und die 

Mieter setzen damit ein Zei-
chen, dass sie auf saubere Ener-
gie bauen und reduzieren damit 
gleichzeitig ihre Energiekosten 
– davon profitieren die Umwelt 
und die Betriebe“, so Wirt-
schafts-Landesrat Markus 
Achleitner. „Eine wichtige Säu-
le der Energiewende ist der 
konsequente Photovoltaik-Aus-
bau, an dem die LINZ AG be-
reits seit 2012 intensiv beteiligt 
ist“, freut sich auch LINZ AG-
Boss Erich Haider über dieses 
Projekt. Die HYPO wiederum 
erzielt durch die GEA eine Stei-
gerung des Werts und der At-
traktivität ihrer Immobilie. 
HYPO-Chef Klaus Kumpfmül-
ler: „Mit dem Pilotprojekt in 
Ebelsberg können wir das 
Nachhaltigkeits-Engagement 
auch auf unsere Fachmarktzen-
tren übertragen“.     ■

HELFEN 36 TONNEN CO2 EINSPAREN. 
GD Haider. LR Achleitner und Banker Kumpfmüller (v.li.).
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FOKUS

GERADE JETZT. Lassen Sie dem immer wiederkehrenden Horror keine Chance
ZECKEN-ALARM
 V

orsicht walten lassen, 
impfen gehen und auch 
zu hau se Kont rol len 
durchführen – das sind 

die wichtigsten Ratschläge 
vorab einmal. Denn die mit-
beförderten Biester an der 
Kleidung können selbst im 
Kleiderschrank noch Tage auf 
potenzielle Opfer lauern. Der 
Frühling ist da – und damit 
auch wieder die Zecken. Beson-
ders in den Stadtparks, wenn 
man gemütlich auf einer De-
cke liegt oder durch die Wälder 
wandert ist die Zeckengefahr 
besonders groß. Die kleinen 
Parasiten können nämlich eine 
Vielzahl von gefährlichen In-
fektionskrankheiten übertra-
gen. Borreliose oder die Früh-
sommer-Meningoenzephalitis 
(FSME) sind stadtbekannt. Ge-
gen beide Infektionskrankhei-
ten ist die Medizin nur bedingt 
gewappnet. Deshalb sollte man 
bestmöglich vorbeugen. Denn 
bei der FSME etwa helfen nach 
dem Ausbruch der Krankheit 

auch keine Medikamente mehr. 
Nur eine rechtzeitige Impfung 
hilft. Die Borreliose kann dage-
gen zumindest mit Antibiotika 
behandelt werden. Einen Impf-
stoff gibt es dafür bislang aber 
eben noch nicht.

Zecken verstecken sich. 
Sie lauern im wahrsten Sinne 
des Wortes auf  Mensch und 
Tier – am liebsten im hohen 
Gras oder Unterholz. Deshalb 

dort besonders achtsam sein, 
und etwa nach dem Picknick 
im eigenen Zuhause den Kör-
per genau untersuchen. Helle 
Kleidung hilft, denn Zecken 
lassen sich darauf besser er-
kennen. Und auch wenn es 
Sommer ist, im Wald und auf 
Wiesen macht eine geschlos-
sene Kleidung mit langen Är-
meln und Hosen Sinn. Tipp, 
auch wenn es alles andere als 

modisch aussieht: Die Socken 
sollte man über die Hosenbei-
ne ziehen und auch Gummi-
stiefel sind ein guter Schutz 
im hohen Gras oder Unter-
holz. Insektenabweisende Mit-
tel können zudem auch nicht 
schaden. Doch manchmal hilft 
alles nichts und man fängt sich 
so einen Blutsauger ein. Was 
dann zu tun ist, das lesen Sie 
im Kasten unten.                     ■

Vorab einmal: Wie entferne ich eine Zecke? Am besten entfernen Sie die Zecke nur mit einer 
Zeckenzange oder einer Pinzette, und das möglichst hautnah, langsam und kontrolliert. Keinesfalls 
herausdrehen, das ist eine Mär und alles andere als dienlich. Nach dem Entfernen der Zecke sollte 
die Einstichstelle mit Alkohol oder einer jodhaltigen Salbe desinfiziert werden. Wichtig: Kontrollieren 
Sie alle Körperpartien – denn weitere Zecken sind durchaus möglich.
Noch gut zu wissen. Wie oben im Bericht schon erwähnt, kann in Bezug auf FSME nur eine recht-
zeitige Zeckenimpfung helfen. Bei der Borreliose wiederum hängt alles davon ab, wann die Zecke 
zugebissen hat: Der Erreger braucht mindestens 12 Stunden, um in den menschlichen Organismus 
übertragen zu werden. Wird eine Zecke also schnell entfernt, kann das nur helfen. Um die eventuelle 
Ausbildung eines roten Infektionsrings in der Haut verfolgen zu können, sollten Sie die Einstichstelle 
beobachten. Entsteht nach einigen Tagen eine ringförmige Hautrötung, sollten Sie einen Arzt aufsu-
chen. Selbiges gilt bei grippeähnlichen Symptomen wie Fieber, Unwohlsein und Kopfschmerzen.  
Angebot. In Linz, Wels und Steyr kann man sich bis in den Mai hinein beim jeweiligen Magistrat 
noch um 17 Euro eine kostengünstige FSME-Impfung sichern.

ERSTE HILFE IM (ZECKEN-)FALL DES FALLES

IMPFEN UND KONTROLLIEREN HILFT. 
Auch in unseren städischen Grünanlagen und 

Parks lauert die nicht zu unterschätzende Gefahr.
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Unsere Erde ist 
nicht erneuerbar.
Energie schon.
Damit unsere Welt auch in Zukunft noch lebenswert bleibt, müssen wir uns 
und unsere Energie ändern. Deshalb stecken wir schon heute unsere Kraft 
in die Erzeugung erneuerbarer Energien.
energieabergut.at
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BODEN SCHÜTZEN.
ZUKUNFT ERMÖGLICHEN.

Oberösterreich hat sich ein klares Ziel gesetzt:
Wir gehen mit unserem Boden sparsam um und ermöglichen gleichzeitig eine positive

Weiterentwicklung unseres Landes. Damit Familien Wohnraum schaffen und Betriebe sich
ansiedeln und Arbeitsplätze schaffen können. Zugleich schützen wir unser Grünland

mit einem konkreten Maßnahmenpaket.

Mehr Infos:
www.wirtschaftslandesrat.at
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PROTEST. Bewohner 
fürchten um Parkplätze
Aufregung unter Anrainern im Linzer 
Stadtteil Oed. Dort überlegt die WAG  
die Realisierung eines Wohnprojekts 
in der Europastraße. Wird das Projekt 
in dieser Form umgesetzt, so befürch-
ten Bewohner neben dem Verlust 
der Lebensqualität auch die massive 
Reduktion von Parkflächen. Sabine 
Okonek, die Initiatorin einer Petition 
gegen diese Pläne, hat bereits über 
800 Unterschriften gesammelt. Das 
ruft nun auch die Politik auf den Plan. 
„Die Sorgen der Menschen müssen 
ernst genommen werden. Ich habe 
mit dem für Liegenschaften zustän-
digen Stadtrat Dietmar Prammer das 
Gespräch gesucht. Für mich steht 
fest: Die Versorgung der Anwohner 
mit Parkflächen anhand eines fairen 

Stellschlüssels 
muss in jedem 
Fall gewährleistet 
werden“ so etwa 
FP-Fraktionschef 
Wolfgang Grabmayr.

Endstation DELOGIERUNG
In Linz, Wels und Steyr ist der Anteil mit 60 % besonders hoch

 Krisen gibt es seit dem Corona-Ausbruch im 
Jahr 2020 genug. Egal ob durch die Pandemie, 
den Kriegsausbruch in der Ukraine oder zu-

letzt die exorbitanten Teuerungswellen begrün-
det, vielerorts ist der Dauerfrust groß. Besonders 
aber wohl bei den Landsleuten, die trotz staat-
licher Hilfen und Unterstützungsmaßnahmen 
mit einer Räumungsexekution konfrontiert sind. 
Rund 500 gab es 2023 im Land ob der Enns. 

Zentralraumbewohner besonders gefährdet. 
Das Städtedreieck ist bekanntlich ein besonders 
teures Pflaster und dementsprechend hoch sind 
hier natürlich auch die Mieten. Und so verbuch-
ten im Vorjahr Linz (172), Wels (59) und Steyr (47) 
auch die meisten Delogierungen. Die im Zuge der 
Inflation naturgemäß dann auch noch zusätzlich 
gestiegenen Mieten und Betriebskosten sind laut 
Experten hauptverantwortlich für diese Zahlen. 

Rechtzeitig Hilfe holen. Fachleute raten 
Betroffenen in finanziell prekären Situatio-
nen jedenfalls dazu schon rechtzeitig über eine 

Wohnverkleinerung oder sogar einen Ortswech-
sel nachzudenken. Weitere Tipps und Hilfe kön-
nen Menschen, die von einer Delogierung bedroht 
sind, auch vom Verein Wohnplattform erwarten. 
Allerdings sollte man diesen nicht erst in der letz-
ten Minute zurate ziehen. Denn aufgrund des 
Andrangs sind Termin-Wartezeiten von bis zu  
8 Wochen einzukalkulieren.                  ■

HILFE IST MÖGLICH. 
Nur sollte man sich 
auch rechtzeitig 
darum kümmern.
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FILM

BANFF: Mountain Film
Festival World Tour 
Die besten Abenteuer- und Bergfilme des Jahres sind zurück 
auf großer Tour! Ein absolutes Highlight dabei ist der Film 
„Subterranean” in dem sich die beiden Höhlenforscher Katie 
Graham und Frank Tuot in die wohl tiefste Höhle British Co-
lumbias begeben. Dabei darf eine Tauchausrüstung nicht feh-
len. Ein weiteres Highlight ist eine Gruppe von Freeridern die 
uns mit in die mystische Welt der kirgisischen Nomaden mit-
nimmt. Und Sébastien Bouin zeigt, warum er zu den drei bes-
ten Kletterern der Welt gehört. Das diesjährige Tour-Pro-
gramm umfasst 6 Filme.
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  Datum: Do. 25. April, 19.30 Uhr 
Ort: Central Linz 
Info: www.centrallinz.at

Die Maus, 
Buch-, Event-  
& Kinotipps

Weiter auf 
den nächsten 

Seiten

QR-Code scannen & 
Termin online buchen
neuroth.com

 Passt
 zu mir.

Jetzt Hörstärke

entdecken und

14 Tage kostenlos

die neuesten

Hörgeräte
testen.

QR-Code scannen & 
Termin online buchen

die neuesten

Hörgeräte
testen.

Erleben auch Sie Ihren
Hörstärke-Moment. 

Wir sind für Sie da.
Ihre Neuroth-Fachinstitute,
Linz · Landstraße 32, NEU im EG
Linz · Wiener Straße 55
Linz · Afritschweg 4
Linz-Urfahr · Hauptstraße 52

Service-Hotline: 00800 8001 8001

Überzeugen Sie
sich selbst von der
Klangqualität und dem
Komfort unserer Hörgeräte.

Besseres Sprachverstehen

Individuelle Anpassung

Viele Modelle auch als
Akku-Hörgeräte erhältlich

BEST  OF!
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John Niven
O Brother
Memoiren. John Niven 
versucht den Selbstmord 
seines Bruders zu 
ergründen – eine 
literarische Spurensuche, 
die einem den Atem nimmt. 
Nivens erzählt über die Brüder 
Gary und John. Während John 
sich aus der schottischen Provinz 
herausarbeitet und eine akademi-
sche Laufbahn einschlägt, driftet 
Gary nach dem Abbruch der 
Schule zusehends ab.   25,50 €

Martin Hyun, Wladimir Kaminer
Gebrauchsanweisung für Nachbarn
Taschenbuch. Jeder hat sie, 
keiner braucht sie – oder 
doch? Gute Nachbarn, 
schlechte Nachbarn, 
Zimmernachbarn, neue 
Nachbarn, laute Nach-
barn…  Die befreundeten 
Autoren Martin Hyun und Wladimir 
Kaminer erzählen in offener und 
humorvoller Art vom Zusammen-
leben in Nachbarschaftskonstella-
tionen aller Art.  17,00 €

Thies Detlefsen & Nicole Stappenbek
Krieg der Seesterne
Krimi. Überirdisch gut!  
Von Austern, Aalen und 
anderen Außerirdischen. 
Der neue Nordsee-Krimi 
ist perfekt für alle Fans 
von humorvoll-satirischen 
Krimis. Inhalt: PiePiet 
Paulsen traut seinen 
Augen nicht: »Ufos über 
Fredenbüll? Ist das nordfriesische 
Küstendorf womöglich ins Visier 
einer außerirdischen Macht 
geraten?  14,00 €

NEUE BÜCHER

MASTERS OF DIRT Tour 
Ein Familientreffen der verrücktesten Freestyle Athleten in Linz

 Der 27. & 28. April in der Lin-
zer Tipsarena ist ein Fix- 
termin für alle Bike- und 

Motorsportfans. 
Action. Bei den Live-Shows 

von Masters of Dirt weiß man nie, 
was als Nächstes passiert. Eines 
ist aber klar: Nichts bleibt am Bo-
den. Alles, was Räder hat, fliegt! Es 
fühlt sich an, wie auf einem Fes-
tival, wenn DJ Mosken seine Be-
ats spielt, im nächsten Moment 
wird man durch die Feuershow 
der Fuelgirls verzaubert, und für 
die richtige Stimmung sorgen 

die beiden M.O.D-Moderatoren 
Andi Brewi und Basti Matejka. 
Egal ob jung oder alt, jeder spürt, 
dass die M.O.D-Athleten die Ge-
setze der Physik herausfordern. 
Die Kombination aus Freestyle, 
krassen Beats, cooler Moderati-
on sowie Pyro- und LED-Speci-
al-Effects macht Masters of Dirt 
zu etwas ganz Besonderem und 
zu einer Show für die ganze Fa-
milie.

Gewinnchance. Das CITY! 
verlost 2 x 2 Tickets für die Vor-
stellung am Sonntag, 28. April 

SHOW. 
Das Programm „Freestyle Showdown“ wird 
am 27. & 28. April in der Linzer TipsArena präsentiert.

um 14 Uhr in der Linzer Tips- 
Arena - jetzt mitmachen auf:  
www.city-magazin.at 

Termine 2025. Aufgrund  gro-
ßer Nachfrage verkündet Georg 
Fechter bereits jetzt die Termine 
für das nächste Jahr. Early Bird 
Tickets sind schon auf www.
oeticket.com verfügbar. Auch 
für 2025 heißt es: schnell Karten 
sichern und eine sensationelle 
Stunt-Show genießen! ■

GENIAL. 
Spektakuläre Bühnen-
Show voller Adrenalin.

  Datum: 27.-28. April 2024
Ort: TipsArena Linz
Info: www.oeticket.com
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DAS IST IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT

Was ist ein Satellit?

Jeder Körper, der einen anderen in einer 
festen Umlaufbahn umkreist, heißt Satellit. 
Ein natürlicher Satellit ist zum Beispiel die 
Erde, da sie die Sonne umkreist, oder der 
Mond, der die Erde umrundet. Künstliche 

Satelliten sind Flugkörper, die von Raketen 
ins Weltall gebracht werden. Dort erfüllen 
sie bestimmte Aufgaben wie die Vermitt-
lung von Telefonaten oder die Übertra-

gung von Fernsehsendungen.

177

ZEICHNENZEICHNEN  
LERNENLERNEN

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL  I  WWW.DINO-LAND.AT

Nach GEORGE BERNARD SHAWS „Pygmalion“  I  Musik von FREDERICK LOEWE

11. Juli bis 17. August 2024

Generalintendant
Alfons Haider

Anna Rosa

DÖLLER––––
Mark

SeIbErt

D A S  M U S I C A L 

Jetzt Karten kaufen!
www.seefestspiele.at
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Taschengeld au� etten und wertvolle 
Erfahrung sammeln: Auf der Ferialjob-
börse des JugendService stehen über 
4.000 Jobs in Oberösterreich zur Aus-
wahl. Von Gastge werbe über Verkauf 
und Baugewerbe, bis zu Büro, Hand-
werk und Sozialbereich erwarten dich 
Praktikumsplätze mit interessanten 
Aufgaben.

Klick dich rein auf 
www.ferialjobboerse-ooe.at

Dein nächster 
Ferialjob ist nur einen 
Klick entfernt

ÜBER

4.000
JOBS IN OÖ Jobs zu 

vergeben?
Jetzt gratis 
inserieren!
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www.wiazhaus-lehner.at

Spargel & Bärlauchzeit
im Wia z'haus Lehner

Kosten Sie delikate Spezialitäten mit frischem Bärlauch und
saisonalen Spargelgerichten, zubereitet aus hochwertigen Zutaten
unserer Region. Tauchen Sie ein in die raffinierten Kreationen von

Wirt Michael Wenzel und seinem kreativen Team.

Damit Sie dieses kulinarische Highlight nicht versäumen,Damit Sie dieses kulinarische Highlight nicht versäumen,
empfehlen wir eine frühzeitige Reservierung.

Wia z´haus Lehner   Harbacher Straße 38   A-4040 Linz   +43 732 730 510

Bad Zeller Kulturwochen-Highlights
Sa. 6.4.: Eröff nung Kulturwochen „Aufg’spült“
Junge Volksmusik & frische Mundarttexte,
Moderation: Franz Gumpenberger

Fr. 12.4.: „Die Präsidentinnen“
szenische Lesung mit  Nikolaus Habjan 
und Barbara Petritsch

Fr. 3.5.:  „Wagner & Co - Alles Impro“
mit David Wagner

Sa. 11.5.: „Das Wechselbälgchen“ Lesung
mit Maria Hofstätter, Musik: “Brot & Sterne“

Sa. 25.5.: Ensemble „Musica Sonare“

Geführte Wandertouren mit
Wander- & Pilgerbegleiter Hans:
2. – 4. Mai – 50 km am Stoakraftweg
www.stoakraftweg.at 
22. – 25. Mai – 80 km am Johannesweg
www.Johannesweg.at 
Info u. Anmeldung: Tourismusbüro Bad Zell 
Tel.: 05/07263 od. 0664/4420851

Anzeigen
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Rebecca F. Kuang
Yellowface
Hörbuch/E-Book. Als June 
Zeugin wird, wie 
Athena bei einem Unfall 
stirbt, stiehlt sie im 
Affekt Athenas neuestes 
Manuskript, einen Roman über die 
Heldentaten chinesischer Arbeiter 
während des Ersten Weltkriegs. 
June überarbeitet das Werk und 
veröffentlicht es unter ihrem 
neuen Künstlernamen Juniper 
Song. Denn verdient es dieses 
Stück Geschichte nicht, erzählt zu 
werden, und zwar egal von wem?

23,99 €

Michael Köhlmeier
Das Philosophenschiff
Hörbuch/E-Book. Die 
Architektin Anouk 
Perleman-Jacob bittet 
einen Schriftsteller 
darum, ihr Leben als 
Roman zu erzählen: In Sankt 
Petersburg geboren, erlebt sie den 
bolschewistischen Terror. 
Zusammen mit anderen Intellektu-
ellen wird sie als junges Mädchen 
mit ihrer Familie auf einem der 
sogenannten »Philosophenschiffe« 
auf Lenins Befehl ins Exil 
deportiert. Als letzter Passagier 
wird Lenin selbst an Bord 
gebracht.  17,99 €

Disney
Wish
Tonie. Eine Musi-
cal-Komödie über das 
magische Königreich 
Rosas, in dem Asha, 
eine clevere Idealistin, 
einen Wunsch äußert, der so 
mächtig ist, dass er von einer 
kosmischen Kraft erhört wird – ei-
nem kleinen Bündel grenzenloser 
Energie namens Stern. Gemein-
sam stellen sich Asha und Stern 
einem schrecklichen Gegner 
– König Magnifico.   16,99 €

NEUE MEDIEN

  Datum: So. 7. April, 9.30 Uhr
Info: www.linzmarathon.at

 An 9 Spielorten präsentiert 
STREAM CLUB am 12. 
und 13. April sein vielfälti-

ges Programm an ungewohnten 
Orten rund um Linz.

Orgel-Sound. Im Zuge des 
zweitätigen Clubfestivals durch-
dringen Clubsounds kirchliche 
Räumlichkeiten, und Bruckner 
Beats erobern die Tanzflächen 
der Stadt. Inspiriert von der Ge-
nialität Anton Bruckners steht die 
Orgel im Mittelpunkt der Veran-
staltungsplanung. Konzerte, Live-
Acts und DJs laden insbesondere 
in den Abend- und Nachtstunden 
zu Musikerlebnissen, ausgelasse-
nen Partysounds und visualisier-
ten Klangwelten ein. Am Nach-
mittag widmet sich der STREAM 
Club durch Talks, Workshops 
und andere Vermittlungsforma-
te auf unkonventionelle Weise 

STREAM FESTIVAL  
Musik & Clubkultur in der Linzer City

  Datum: 12.-13. April 2024
Ort: versch. Locations, Linzer Innenstadt
Info: www.stream-festival.at

dem künstlerischen Erbe Anton 
Bruckners in der zeitgenössischen 
Clubmusik. Zusätzlich setzt der 
STREAM Club, wie gewohnt, auf 
die Zusammenarbeit mit der regi-
onalen Clubszene. Ein tolles Event 
bei freiem Eintritt! ■

SPORT
22. Oberbank
Linz Donau Marathon
Rund 20.000 Teilnehmende, eine 
schnelle Laufstrecke und über 
100.000 Zuschauer machen den 
Linz Marathon erneut zu einem 
Top-Sportevent. Die ganze Stadt 
ist in Bewegung, und die Straßen 
werden zum Laufparadies. Ein 
Muss für Profi- & Hobbysportler.

25

DIE POST GEHT AB.
48 Stunden voller Programm 
beim Stream-Festival in Linz.

FAMILIE

Urfahraner Markt
Der im Frühling und im Herbst  
stattfindende Urfahranermarkt 
kann auf eine 200-jährige Traditi-
on zurückblicken. Über eine Mil-
lion Besucher vergnügen sich 
jährlich auf dem größten Volks-
fest Österreichs am Donauufer. 
Ein Bummel im Rummel lohnt.

  Datum: 27. April - 5. Mai 2024 
Ort: Urfahranermarktgelände, Linz 
Info: www.urfahranermarkt.com
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Arthur der Große
Abenteuer/Action 

Der Abenteurer Michael 
Light adoptiert den streunen-
den Hund Arthur. Fortan 
nehmen sie gemeinsam an 
Langstreckenrennen teil. 
Dabei erfährt Michael (Mark 
Wahlberg) was im Leben 
wirklich zählt – aber erst 
nach und nach und dank 
seines Vierbeiners.

Filmstart: 
25. April 2024

Ein Glücksfall
Thriller/Komödie 

Fanny und Jean sind ein fast 
perfektes Paar. Bis Fanny zu-
fällig einem alten Schulfreund 
begegnet – das Drama nimmt 

seinen Lauf. Wir verlosen  
5 x 2 Tickets inkl. Popcorn & 

Cola im Hollywood  
Megaplex PlusCity. 

www.city-magazin.at

Filmstart:
11. April 2024

BEST OF! APRIL

KinoKOMPAKT
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WELS.AT/VERANSTALTUNGSKALENDER

VERANSTALTUNGSKALENDER

Mai
8.

Juni - Juli
 14.    14.

Juli - Aug
  11.    21.

Juli - Juli
12.    13.

Juli - Sept
18.      1.

Aug
3.

Aug
3.

Aug
9.-16.-23.

Sept - Sept
  9.     13.

Sept
14.

Nov - Dez
 22.    24.

LANGE NACHT DER CHÖRE

PUBLIC VIEWING

WELS CITYBEACH

MUSIKFESTIWELS

FILMFESTIWELS

SOMMER-SCHNÄPPCHENMARKT

WELSFEST24

POP-UP-KONZERTE

HERBST SHOPPING WEEK

WELS ROCKT

WELSER WEIHNACHTSWELT

April - Mai
29.      4.

FRÜHJAHRS SHOPPING WEEK

Samstag, 27. April 2024
10:00 bis 13:00 Uhr | Stadtplatz

FEIERT
Wels stellt den Maibaum auf! 

wels.at
In Kooperation mit dem Maibaumspender: Gemeinde Buchkirchen! 
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BEST OF! APRIL-KALENDER

Welser VOLKSFEST
Event. Ein Pflichttermin für Jahr-
marktfreunde.

   Datum: 5. - 7. April, ganztägig 
Ort: Messeplatz 1, 4600 Wels 
Info: www.welser-volksfest.at

BLÜHENDES Österreich
Messe. Jetzt erwacht die Garten- 
und Balkonsaison wieder in Wels.

   Datum: 5. - 7. April 
Ort: Messeplatz 1, 4600 Wels 
Info: www.messewels.at

Jesus Christ SUPERSTAR
Rockoper. Eine musikalische An- 
lehnung an die Bibelerzählungen.

   Datum: 6. April, 19.30 Uhr 
Ort: Theater in der Innenstadt 
Info: www.theater-innenstadt.at

IMPRO-Festival-Linz
Event. Der Theaterverein Humor- 
vorsorge lädt ein.

   Datum: 6. April, 19.30 Uhr 
Ort: Kultur Hof 
Info: www.ooevbw.at 

CIRCUS of the strange
Tanz. Manege frei für eine Vorstellung 
der etwas anderen Art.

   Datum: Di. 9. April, 19.30 Uhr 
Ort: Theater Phönix 
Info: www.theater-phoenix.at

Out! – GEFANGEN IM NETZ
Theater. Ein Jugendstück über  
Cybermobbing.

   Datum: 9.4. - 23.5.2024 
Ort: TRIBÜNE LINZ 
Info: www.tribuene-linz.at

BIVERGENT
Ausstellung. Eine extravagante  
Schau von Alfred Rameis & Co.

   Datum: 10. - 28. April 
Ort: Schlossgalerie Steyr 
Info: www.stadtmuseum-steyr.at

Queen SYMPHONIC
Tribute Show. Lässt die Herzen von 
Queen-Fans höherschlagen.

   Datum: 10. April, 19 Uhr 
Ort: Design Center Linz 
Info: www.design-center.at

Wochenend-AFFÄREN
Kabarett. Eine prickelnde Komödie 
von Robin Hawdon. 

   Datum: 10. - 26.4.2024 
Ort: Kellertheater 
Info: www.linzerkellertheater.at

HELP! The Beatles Show
Event. The Beatles are back! Zumin-
dest in der Messestadt Wels.

   Datum: 10. April, 19.30 Uhr 
Ort: Stadthalle Wels 
Info: www.oeticket.com

ROCK of Ages...
the 80's Rock Musical Live. Das Los 
Angeles der 80er in Linz.

   Datum: 11. - 12.4, 19.30 Uhr 
Ort: TipsArena 
Info: www.livasport.at

FALCO – Das Musical
Showerlebnis. Hier wird die Austro- 
Pop-Ikone gefeiert.

   Datum: 12. April, 20 Uhr 
Ort: Brucknerhaus Linz 
Info: www.cofo.de

Der STREIT
Komödie. Der Streit der Geschlech-
ter. Wer gewinnt? Wer verliert?

   Datum: 13. - 14.4.2024 
Ort: Kornspeicher 
Info: www.kornspeicher.at

SWINGTIME
Event. Tanzen und feiern auf  
Donauwellen.

   Datum: 14.4. - 30.5.2024 
Ort: Salonschiff Fräulein Florentine 
Info:  www.frl-florentine.at

DER MAULWURF & die Sterne
Kulturfrühstück. Hier wird Kultur und 
Brunch für Kids serviert.

   Datum: 14. April, 9 Uhr 
Ort: Kuddelmuddel, Linz 
Info: www.kuddelmuddel.at

UN#ERHÖRT, ...
dieser Bruckner! Neue Einblicke zu 
Antons 200. Geburtstag.

   Datum: ab 16. April 2024 
Ort: Stadtmuseum Steyr 
Info: www.steyr.at

Austrian EVENT AWARD
Edition 2023. Hier feiert man Events, 
geniale Köpfe und Visionäre.

   Datum: 16. April, 18 Uhr 
Ort: Design Center Linz 
Info: www.comtain.at

Bruckner Goes HOLLYWOOD
Konzert. Auch die Jugend ehrt  
unser Komponisten-Genie.

   Datum: 17. April, 16 Uhr 
Ort: Musiktheater am Volksgarten 
Info: www.landestheater-linz.at

LESE- & Geschichtenfestival
Kult. Der OÖ Familienbund lädt zum 
zweitätigen Festival ein.

   Datum: 18. - 19.4., 9 Uhr 
Ort: Pöstlingberg Linz 
Info: www.ooe.familienbund.at

GALAKONZERT der…
Polizeimusik OÖ. Auch heuer wird  
ins Brucknerhaus geladen.

   Datum: 18. April, 19.30 Uhr 
Ort: Brucknerhaus 
Info: www.polizei.gv.at/ooe/
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Angelika NIEDETZKY -
Der schönste Tag. Ein Kabarettabend 
über den Dächern von Linz.

   Datum: 18. April, 19.30 Uhr 
Ort: Das Bergschlössl 
Info: www.dasbergschloessl.at

EDI JÄGER: Es ist nur…
eine Phase, Hase. Eine Show rund 
um die Alterspubertät.

   Datum: 19. April, 19.30 Uhr 
Ort: Theater Kornspeicher 
Info: www.kornspeicher.at

PHILHARMONIX
Konzert. Nicht nur klassische Musik, 
sondern auch musikalische Klasse.

   Datum: 19. April, 19.30 Uhr 
Ort: Stadttheater Greif 
Info: www.wels.at

Die Nacht DER FRAU
Event. Ein Abend voller Glamour, 
Charity & Frauenpower.

   Datum: 19. April, 18 Uhr 
Ort: Tante Kaethe,  
Info: www.tante-kaethe.at

Robert Palfrader - ALLEIN
Kabarett. Wie ein kath. Kloster- 
schüler zum Atheisten wurde. 

   Datum: 19. April, 19.30 Uhr 
Ort: ABC Ansfelden 
Info: www.abc.ansfelden.at

Thommy Ten & AMÉLIE VAN TASS
Event. Dreifach zauberhaft - ihre  
Las Vegas Show in Linz.

   Datum: 20. April, 19.30 Uhr 
Ort: TipsArena 
Info: www.theclairvoyants.com

DIE WELTNACHT des...
Buches. Erleben Sie bis 23 Uhr litera-
rische Leckerbissen bei Thalia.

   Datum: 20. April, 20 Uhr 
Ort: Thalia, Landstraße Linz 
Info: www.thalia.at

100 Jahre BLASORCHESTER
LINZ AG Musik. An der Donau wird 
das Jubiläum groß gefeiert.

   Datum: 23. April, 19.30 Uhr 
Ort: Brucknerhaus 
Info: www.brucknerhaus.at

STERMANN & Grissemann
Gags, Gags, Gags! Das Kult-Duo live 
im Urfahraner Rathaus erleben.

   Datum: 25. April, 20 Uhr 
Ort: Neues Rathaus 
Info: www.oeticket.com

Die PRÄSIDENTIN
Theater. Nach einem Jahr Pause kehrt 
das präsidiale Ensemble zurück.

   Datum: 26. April, 19.30 Uhr 
Ort: Stadttheater Greif 
Info: www.wels.gv.at

Sinfonie Orchester STEYR
Konzert. Mit Werken von Grieg, 
Mozart und Haydn.

   Datum: 26. April, 19.30 Uhr 
Ort: Marienkirche Steyr 
Info: www.sinfonieorchester-steyr.at

RUBEY & Schwarz
Das Restaurant. Ein Theater von 
Zwein mit vier linken Händen.

   Datum: 27. April, 20 Uhr 
Ort: Stadttheater Steyr 
Info: www.oeticket.com

FRÜHLINGSBALL
Tanz. Da schlagen alle Herzen  
in Richtung Mai höher.

   Datum: 27. April, 20 Uhr 
Ort: Palais Kaufmännischer Verein 
Info: www.danceschool.at

KIRSCHBLÜTENRENNEN
Sport. Profiteams aus aller Welt 
kämpfen um Weltranglisten Punkte.

   Datum: 28. April, 9 Uhr 
Ort: Intersport Wels Nord 
Info: www.radclubwels.at

CROSSING Europe...
Filmfestival. Seit rund 20 Jahren ein 
echtes Muss für Film-Freaks.

   Datum: 30.4. - 5.5.2024 
Ort: Linz 
Info: www.crossingeurope.at

DAS IST NOCH IN LINZ, WELS & STEYR ANGESAGT
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Vorschau Mai

Stefan Verra - Körpersprache...
gendert nicht. Eine Buchvorstellung.

   Datum: 1. Mai, 20 Uhr 
Ort: Posthof Linz 
Info: www.stefanverra.com

Maikonzerte der...
Linzer Magistratsmusik. Von traditi-
oneller Volks- zu modernen Unterhal-
tungsmusik.

   Datum: 2. - 5. Mai 
Ort: Botanischer Garten 
Info: www.linztermine.at

Wortspiel 2024
Festival der Musik. Es geht in die zweite 
Runde!

   Datum: 3. Mai, ganztags 
Ort: Linz 
Info: www.linzer-city.at

Günther Lainer
MischMasch. Kabarett zu 
Gunsten der Herzkinder 
Österreich.

   Datum: 3. Mai, 18.30 Uhr 
Ort: Das Bergschlössl 
Info: www.dasbergschloessl.at

SA 20.04.24
TIPSARENA LINZ

ERLEBE DIE GRÖSSTE MENTALMAGIE-SHOW DER WELT

TICKETS: WWW.NXP.AT, 02742 / 71400, WWW.OETICKET.COM

FR 24.05.24
BRUCKNERHAUS LINZ
TICKETS: WWW.NXP.AT, 02742 / 71400, WWW.OETICKET.COMTABAKFABRIK LINZ

www.koerperwelten.at

JETZT 
GEÖFFNET!
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KULT IM CITY! 
Der April-Mordillo sicherte sich schon sein Stück 

vom Regenbogenglück im Frühjahr!

BEST OF! SPASS

Die Kundin: „Ich brauche Äpfel für 
meinen Mann. Sind diese hier 

mit einem Gift bespritzt?“ - „Nein, 
das müssen Sie dann schon selber 
machen!“

Ein Blinder geht mit seinem Hund 
ins Kaufhaus. In der Sportabtei-

lung packt er seinen Vierbeiner am 
Schwanz und wirbelt ihn über dem 
Kopf. Eine erschreckte Verkäufe-
rin: „Lassen Sie sofort den Hund in 
Ruhe!“ Darauf der Blinde: „Man wird 
sich doch wohl mal umsehen dürfen.“

Herr Doktor, diese Enddarmunter-
suchung hat ja höllisch weh ge-

tan!”. Doktor: „Naja, tut mir leid, aber 
ich habe zwei Finger verwendet.“ 
Patient: „Warum denn das?“ Doktor: 
„Ich musste einfach noch eine zweite 
Meinung einholen!“

Ein kleiner Junge sieht eine ge-
brechliche alte Nonne am Stra-

ßenrand und hilft ihr die Straße zu 
überqueren. Sie: „Vielen Dank, mein 
Kleiner, das war sehr vorbildlich von 

dir.“ Er: „Das ist wirklich kein Prob-
lem – denn Batmans Freunde sind 
auch meine Freunde.“

Drei Haie schwimmen im Meer. 
Sagt der erste: „Boooaaaah, 

ich hab' mal 'nen Mann gefressen, 
der war so dick, ich war drei Wo-
chen lang satt!“  Meint der zweite: 
„Und ich erst, ich hab' einen ge-
fressen, der war so blau, ich war 
vier Wochen lang dicht!“ Darauf 
der dritte: „Und ich hab 'nen Man-
ta-Fahrer gefressen, der war so 
hohl, ich konnte vier Wochen nur an 
der Oberfläche schwimmen!“  

Der Doktor fragt Frau Müller: 
„Stottert Ihre Tochter immer 

so?“ -Sagt Frau Müller: „Nein, nur 
wenn sie was sagen will.“ 

***

***

***

***

*** Witze
des monats
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FRAUENPOWER. Mehr 
Chefinnen bei Energie AG
Die Energie AG (EAG) setzt ein 
Zeichen für Genderdiversität in 
Führungsposition: Innerhalb eines 
Jahres konnte der Anteil der weib-
lichen Top-Führungskräfte um das 
Siebenfache gesteigert werden – 
von einer auf sieben Frauen. „Die 
Energie AG ist Impulsgeberin in 
vielen Bereichen und setzt gezielte 
Maßnahmen zur Förderung der 
Chancengleichheit. Die Förderung 
von Frauen in Führungspositionen 
ist daher ein wesentlicher Bestand-
teil unserer Unternehmenskultur“, 
so EAG-CEO Leonhard Schitter. 

AVISO. Oldtimer-Rallye 
am 19. Juli in Steyr
Acht Etappen mit insgesamt 900 km 
in vier Bundesländern stehen von 
17. bis 20. Juli auf dem Programm 
der 32. Auflage der legendären 
Ennstal-Classic. Beim Marathon 
am Freitag, 19. Juli, ist Steyr dabei 
zum 16. Mal Etappenort dieser 
Oldtimer-Tour. Nach dem Start in 
Gröbming führt die Route an diesem 
Tag erstmals über Gmunden nach 
Steyr auf den 
Stadtplatz, wo 
im vergange-
nen Jahr ein 
Besucherrekord 
registriert wurde.

NEUER PRIMAR. Günther 
Huemer im Unfallspital 

Mit der Pensionierung 
von Prim. Stephan 
Kapral übernahm ab 
März Prim. Günther 
Huemer die Leitung der 
Abteilung Anästhesiolo-
gie und Intensivmedizin 
am AUVA-Unfallkran-

kenhaus Linz. Dem gebürtigen 
Oberösterreicher liegt angesichts 
der derzeit schwierigen Personal-
situation nicht nur die Ausbildung 
von jungen Anästhesisten, sondern 
auch die stetige Weiterbildung von 
fertigen Fachärzten besonders am 
Herzen. 

NEUERLICH. Trauner 
erhalten Jahresbeihilfe
Traun unterstützt mit einer Jah-
resbeihilfe seit mehr als 20 Jahren 
Stadtbürger. 2023 wurde diese von 
150 auf 300 Euro verdoppelt. Finan-
ziert wurde das mit einer Förderung 
des Landes OÖ. Doch auch wenn 
es diese Förderung 2024 nicht mehr 
gibt, bleibt die Jahresbeihilfe heuer 
bei 300 Euro. „Traun muss die Men-
schen, die Hilfe dringend brauchen, 
auch weiterhin so gut wie möglich 
entlasten.“, so VP-Bürgermeister 
Karl-Heinz Koll. Die Beschlüsse 
wurden im Gemeinderat übrigens 
einstimmig beschlossen.

AUFGEKEHRT
In da „Geizhals-
zeitung“ hams 
gschriebn, des ma 
sein Körper nachn 

Tod a ana Meduni 
zur Verfügung stön 
kann. So spart 
ma nämli Be-
gräbniskosten 
und erweist da 
Medizin a no an 
Dienst.

Sparen bis in den TodNatürlich machen sich die Menschen so ihre Gedanken, wenn alte weiße Männer wie Joe Biden es noch einmal 
wissen und sich erneut einer Wahl stellen wollen. Immerhin geht es ja um das künftige Schicksal einer Super-
macht. Aber auch in unserem Land haben wir einen Präsidenten, der aufgrund seines Alters nicht unumstrit-

ten war. Und da gibt es immer diejenigen, die wie Geier auf das politische Gammelfleisch lauern, ob denen nicht ein 
Versprecher, ein Aussetzer oder gar eine peinliche Verwechslung passiert, auf die man sich stürzen kann. 

Schöner Schein. Ja, schon schlimm, wenn man beispielsweise ein Land oder eine Hauptstadt verwechselt. 
Aber genau genommen ist die darauffolgende Häme nicht wirklich gerecht. Denn wer etwas verwechselt, der 
hat zumindest einmal gewusst, wie es richtig ging. Und der verdient genauso viel Respekt wie beispielsweise 
eine junge Spitzenkandidatin für die EU-Wahl, die sogar Politikwissenschaft studiert und bei einem Interview 
mit einem sekkanten Journalisten nicht sagen konnte, ob Norwegen nun Mitglied der Union sei oder nicht. Die 
digitale Demenz der Jungen unterscheidet sich ja nur durch das Bewusstsein, dass man das, was man nicht 
weiß, mittels Google, Wikipedia und neuerdings ChatGPT  jederzeit und überall auf seinen Display aufscheinen 
lassen kann. Im Gegensatz zum Vergessen, haben wir es hier quasi mit einem fundierten Scheinwissen zu tun.

MEDIOGENES: Als Tattergreis reif fürs Abstellgleis?
Von dem, was die Alten vergessen, können manche Junge nur träumen 

 In den Jahren 2016 bis 2021 ist 
die Zahl der tatverdächtigen 
unter-10-jährigen um satte 90 

Prozent angestiegen. Die der 10 
bis 14-Jährigen dabei um 85 und 
die der 14 bis 18-Jährigen um 
weitere 10 Prozent. Die OÖVP 
fordert deshalb von Justizmi-
nisterin Alma Zadic (Grüne) 
entsprechende Gegenstrategi-
en. „Wir brauchen neue bundes-
gesetzliche Maßnahmen, um 
Polizei und Justiz striktere 
Handhaben im Kampf gegen 
kriminelle Kinder und Jugendli-
che zu geben. Es ist höchste Zeit 
zu handeln“, erklärt VP-Landes-
parteimanager Florian Hiegels-
berger.

Kurzzeit-Arrest. Maßnah-
men wären für Hiegelsberger 
etwa, dass Jugendliche (14-18 
Jahre) nach deutschem Modell 

im Sinne von Vorwarnung und 
Verwarnung mit Kurzzeit-Ar-
rest (je nach Delikt zu max. 4 
Wochen) belegt werden kön-
nen. Zudem sollten Intensivtä-
ter vorübergehend auch von 
Führerschein-Prüfungen ausge-
schlossen und bei wiederholt 
schweren Delikten stufenweise 
nach dem Erwachsenen-Straf-
recht beurteilt werden. Aber 
auch die Eltern sollten nicht aus 
der Pflicht entlassen werden: 
„Wir brauchen bundesgesetzli-
che Normen, wonach sorglose 
Eltern sowie Eltern, die wieder-
holt die Zusammenarbeit mit 
Behörden verweigern, zur Ver-
antwortung gezogen werden 
können, wenn Kinder rechtlich 
relevantes Fehlverhalten an den 
Tag legen“, fordert Florian  
Hiegelsberger.      ■

FORDERUNG. 
VP-Manager Hiegelsberger 

macht nun auch im Bund Druck.
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Dieser Cupra vermag uns auch emotional zu elektrisieren

I
n der Gegenwart ist Cupra 
mehr als angekommen, jetzt 
geht es um die Sicherung der 
Zukunft. Der vollelektrische 

Born soll dafür sorgen. Mitte des 
Jahres wird das Modell noch um 
den CUPRA Born VZ erweitert: 
Der VZ hat eine Leistung von 326 
PS – die durch eine nochmals op-
timierte Fahrwerksgeometrie auf 
die Straße gebracht werden.

Keine Angst vor Zukunft. 
Der CUPRA Born war ein 

Meilenstein für die Marke als er 
2021 als 100-prozentiges Elekt-
rofahrzeug auf den Markt kam. 
Und er verkauft sich außeror-
dentlich gut: Seines Zeichens 
ein kompakter Stromer und en-
ger Verwandter des ID3. Wobei 
nur wenige Details an den braven 
Bruder aus Wolfsburg erinnern, 
zu finden allesamt im Interieur. 
Großer zentraler und gut nutz-
barer Touchscreen, digitale An-
zeigen hinter dem Lenkrad und 

perfekt platzierter Drehregler für 
die Gangwahl. 

Eine neue Art. Zu alldem 
passt ein E-Motor wesentlich 
besser, als mancher vielleicht  
vermuten würde. Das unmit-
telbar anliegende maximale 
Drehmoment sorgt nicht nur für 
Seriensiege bei Ampelsprints, 
sondern auch für fröhliche Mo-
mente am Kurvenausgang.

CITY! Fazit. Wem der Sinn 
nach mehr Leistung und 

Reichweite steht, den Born gibt 
es auch als VZ (79 kWh-Akku, 
326 PS / 545 Nm). Das ist wie 
immer eine Frage des Alltages 
und der Kosten. Sportliche Fea-
tures, Wallbox, großes Navi, Key-
less u.v.m. sind an Bord. Der Born 
startet bei 29.900 Euro.               ■

Born to be E-LIVE

BORN IDENTITY. 
Der Cupra überzeugt mit 

ansehnlichen Eigenheiten.

AUCH INNEN HUI. In solchen Sitzen ist
man der Beschleunigung gewachsen.
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 Kinderbetreuung: Ausbau und Weiterentwicklung  
des Angebotes für die beste Betreuung. wels.at

Kinder- betreuung Note 1A+
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Der neue SsangYong Torres im Blick

S
sangYong möchte 2024 
wieder in Österreich 
durchstarten. Ein High-
light in der Modellpalet-

te ist dabei sicher der neue Tor-
res, der ab Mitte 2024 auch in 
einer E-Version kommen wird. 
Wie schon häufig in der Ver-
gangenheit setzt SsangYong 
auch beim Torres auf unge-
wöhnliches Design. Besonders 
ungewöhnlich ist das Heck mit 
einer stilisierten Reserverad-
halterung und einer nicht ganz 
mittig ausgerichteten Kenn-
zeichenhalterung.

Neu Fuß fassen. Das könn-
te mit dem neuen Torres gut 
gelingen, der sicher das High-
light im Modellprogramm 
ist. Optisch besticht er mit 

einem sehr eigenständigen 
Look und einer überaus mar-
kanten Front. Die Infotain-
mentausstattung liegt mit 
TomTom-Navi, Smartpho-
ne-Integration und indukti-
ver Ladefunktion auf gutem 
Niveau. Die südkoreanische 
Marke steckt ihren SUV-Kun-
den noch eine Neuwagenga-
rantie über fünf Jahre bis zu 
eine Laufleistung von 100.000 
Kilometern mit in den Waren-
korb. Für diesen Zeitraum gilt 
auch eine Mobilitätsgarantie.

Großer Kofferraum. Der 
Kofferraum fasst 703 bis 1.662 
Liter bei umgeklappten Rück-
sitzen – womit er zu den SUV 
gehört, die auch ordentlich La-
devolumen bieten.  Während 

die Basis-Ausstattung mit 
manuellem Sechsganggetrie-
be und Frontantrieb vorfährt, 
kann man optional einen All-
radantrieb mit variabler Kraft-
verteilung in Verbindung mit 
einer Sechsstufen-Wandlerau-
tomatik wählen. Nicht nur die 
Plattform, auch den Benzin-
motor teilt sich der SsangYong 
Torres mit dem Korando. Der 
1,5 Liter große Vierzylinder 
mit Turboaufladung leistet 120 
kW / 163 PS.

CITY! Fazit. Der SsangYong 
Torres ist ein geräumiges Mit-
telklasse-SUV mit viel Platz 
für Passagiere und Gepäck. 
Entspannt bewegt bietet der 
Koreaner einen guten Fahr-
komfort. Ab 34.990 Euro.       ■

Die neue MITTE TREND. (Auto-)Welt  
wird nicht bunter
Die Statistik Austria erhebt regelmä-
ßig den Fahrzeugbestand. Dieser 
erhöhte sich 2023 mit 5,2 Millionen 
Fahrzeugen gegenüber dem Jahr 
2022 leicht – und der Farbtrend geht 
offenbar in Richtung „dezent“. Es 
dominieren Grau mit 33 Prozent und 
Schwarz mit 23 Prozent. Darauf folgt 
Weiß mit 17 Prozent. 

MARKANT. Das Gesicht 
ist unverwechselbar

50 SHADES OF GREY. 
Bunt hingegen war gestern.
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In der POLE-POSITION
Dr. Gertrude Saxinger im Gespräch über das, was uns aus der Ferne nahegeht

Eisdecken werden zu gefährlich, 
um mit dem Schneemobil in die 
Jagdgegenden zu gelangen. Wirt-
schaftliche Einbußen, aber vor 
allem die Nahrungssicherheit ist 
sodann gefährdet. Zunehmend 
müssen schließlich sehr teuer 
importierte Lebensmittel auf 
den Tisch kommen. Der mas-
sive globale CO2-Ausstoß wird 
nicht in der Arktis produziert, 
die Menschen müssen aber die 
massiven Konsequenzen tragen. 
Ist das gerecht?
Was genau ist diesbezüglich 
unter dem „Grünen Kolonialis-
mus” zu verstehen?

In den Zentren Europas und 
in den arktischen Staaten will 
man „grün“ werden. Wir wollen 
E-Autos fahren und klimaneu-
tral leben. Dazu braucht es er-
neuerbare Energie, die irgendwo 
industriell gewonnen werden 
muss. Kolonialismus bedeutet in 
dem Zusammenhang, dass diese 
Energie aus Gebieten stammt, 
wo Bewohnerinnen und Bewoh-

 D
iesmal wurde ein CITY!  
Redakteur auf die Reise 
nach Wien geschickt, um 
die in Kollerschlag gebore-

ne Sozialanthropologin Gertru-
de Saxinger zu interviewen. Sie 
arbeitet an der Universität Wien 
und am Austrian Polar Research 
Institute (APRI). Mit im Gepäck 
waren meine Fragen rund um die 
Entwicklungen in der Arktis – 
auch darüber, was denn das alles 
hier mit uns zu tun hat. Und tat-
sächlich ist die Region nördlich 
des Polarkreises nicht bloß eine 
landschaftliche Idylle, sondern 
auch ein gefährdeter Lebensraum 
für Mensch und Tier – und auch 
wir haben leider einen Anteil an 
den dortigen Problemen.
Auch wenn Kollerschlag schon 
sehr nördlich ist, so ist es doch 
noch ein Stück vom Polarkreis 
entfernt. Wie entstand das In-
teresse an der Arktis? 

Schon als 
Kind. Mein 
Papa hat in 
seinen jun-
gen Jahren bei 
einem Ama-
teurskirennen 
am Hochficht 
einen dicken bebilderten Atlas 
gewonnen. Den habe ich geliebt 
und besonders darin die Fotos 
von „Eskimos“ (wie sie damals 
genannt wurden; heute sagt man 
Inuit, wie sie sich selbst nennen) 
in ihren dicken Parkas mit der 
typischen Fellkapuze. Die wollte 
ich unbedingt kennenlernen. 
Und was macht eigentlich dort 
eine Sozialanthropologin?

Anthropologie ist die Lehre 
vom Menschen, die sich mit den 

unterschiedlichsten Formen des 
Zusammenlebens als Gemein-
schaften quer über den Globus 
beschäftigt. Das Besondere ist 
dabei, dass wir nicht Fragebögen 
austeilen, sondern oft jahrelang 
mit denselben Menschen und 

G e m e i n d e n 
direkt vor Ort 
forschen, lan-
ge Gespräche 
führen und viel 
beobachten. So 
können wir viel 
über Frieden 

und Konflikte, Identitäten, In-
teressen von Politik, Wirtschaft 
und Bevölkerung sowie über 
Ungleichheiten und Ungerech-
tigkeiten auf der Welt lernen.   
Wenn wir „Arktis” hören, den-
ken wir heute oft gleich an den 
Klimawandel, warum? 

Die menschengemachte 
Erderwärmung, die durch un-
seren weltweit rapide angestie-
genen CO2-Ausstoß verursacht 
ist, schreitet in der Arktis etwa 

viermal schneller als in tempe-
rierten Zonen voran. Die Ark-
tis hat längst die 2.5 Grad der 
Erwärmung im Vergleich zum 
vorindustriellen Zeitalter über-
schritten. Während in den zent-
ralen Regionen wie Europa noch 
darüber debattiert wird, wie 
man diesen Anstieg abwenden 
kann, ist der in der Arktis schon 
Realität. 
Wie betrifft das die Menschen 
dort?

Zum Beispiel: Die Inuit leben 
an den nördlichsten Küsten rund 
um die Arktis. Sie ernähren sich 
von der Jagd nach Säugetieren 
an Land und im Meer. Die Eis-
flächen, auf denen sich die Jäger 
und Jägerinnen für die Robben-
jagd platzieren, werden dünner 
und sind mittlerweile jedes Jahr 
anders. Man kann sich auf das 
Jahrtausende alte Wissen über 
die Schnee- und Eisbeschaffen-
heit, das die Tradition von in-
digenen Kulturen prägt, nicht 
mehr unbedingt verlassen. Die 

›› Die menschengemachte 
Erderwärmung schreitet 

in der Arktis etwa viermal 
schneller als in temperierten 

Zonen voran.
Gertrude Saxinger

Witzany 
   trifft 

Radiolegende Walter Witzany im Gespräch

NICHT NUR IDYLLE. 
Gertrude Saxinger kennt auch die oft 
bedenklichen Hintergründe rund um 

die Sehnsuchtsorte des Nordens.



Was könnte bei uns gemacht 
werden, um solche Entwicklun-
gen zu verhindern?

Wir müssen uns einfach als 
Individuen und als Gesellschaft 
hier in Österreich und in Euro-
pa klar machen, dass auch die so 
wichtige „grüne Wende“ Verlie-
rerinnen und Verlierer mit sich 
bringt. Wir sollten uns daher 
dessen verstärkt bewusst sein, 
dass der Strom ja nicht einfach 

aus der Steckdose kommt, son-
dern wir, die Konsumentinnen 
und Konsumenten, auch Ver-
antwortung tragen müssen, 
dass nicht andere Menschen 
die Rechnung für unser Grün-
werden zahlen. Die Wirtschaft 
und die Politik sind hier genau-
so gefordert, denn Sonntagsre-
den alleine helfen niemandem. 
Dazu ist die Energiewende viel 
zu wichtig.      ■

ner nur wenige Mitspracherech-
te haben, wie diese Energiege-
winnung ausgestaltet sein kann 
und ob sie dort überhaupt statt-
finden soll. Das ist in den histo-
risch kolonisierten Gebieten der 
Arktis ganz besonders relevant, 
da die Indigenen die Gebiete als 
ihr traditionelles Land ansehen, 
das ihnen schon einmal wegge-
nommen wurde. In Norwegen, 

zum Beispiel, wird die Kul-
tur der indigenen 
Sámi, die durch 
die Rentierwirt-

schaft geprägt ist, 
durch den neuen 

Fosen Windpark 
bedroht, der 
im Endausbau 
300 Turbinen 
umfassen wird. 
Derzeit ist die 

Hälfte in Betrieb 
und schon jetzt be-

treten die Rentiere diese Zonen 
nicht mehr, da die Straßen zu 
den Turbinen, Geräusche und 
andere Einflüsse die Tiere beim 
Fressen stören. Der Oberste Ge-
richtshof in Oslo entschied 2021 
sodann, dass der riesige Wind-
park auf der Halbinsel Fosen 
illegal errichtet wurde und eine 
Verletzung der verbrieften Rech-
te der indigenen Bevölkerung 
zur Ausübung ihrer Lebenswei-
se darstellt. Die Menschen erin-
nern sich an die dramatischen 
Zeiten als sie kolonisiert und 
später zwangsassimiliert wur-
den. Daher ist es verständlich, 
wenn sie dieser neuen Landnah-
me im Gebiet der Sámi durch 
staatliche und private Unter-
nehmen mit höchster Alarmbe-
reitschaft gegenüberstehen. Das 
wäre neuer Kolonialismus mit 
einem grünen Mäntelchen, also 
„grüner Kolonialismus“. 

ARKTIS – Polare Welt im Wandel: Die deutlich sichtbaren und 
messbaren Auswirkungen des Klimawandels, aber auch die 
dadurch eingeleiteten geopolitischen Veränderungen, haben die 
Arktis ins Zentrum der weltweiten Aufmerksamkeit gerückt. Die 
einzigartige Natur entlang und nördlich des 66. Breitengrades, 
ihre Faszination und Verletzlichkeit sowie die rasanten Verän-
derungen in den arktischen Regionen bilden auch den thema-
tischen Ausgangspunkt einer Ausstellung im Wiener Naturhis-
torischen Museum. Diese ist noch bis zum 22. September zu 
sehen. Am 15. Mai wird Gertrude Saxinger im Naturhistorischen 
Museum auch einen Polar Talk zum Thema „Green Colonialism” 
moderieren (ab 18.30 Uhr). Weitere Infos rund um das Austrian 
Polar Research Institute (APRI): www.polarresearch.at

POLAR-TALK IM MUSEUM

BÄREINDRUCKEND. Die Ausstellung im Naturhistorischen Museum
zeigt auch die globalen Verflechtungen der Themen rund um die Arktis.
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Weitere Informationen können angefordert werden bei: VOG AG, Bäckermühlweg 44, A-4030  Linz oder unter www.rapso.at  

DAS ORIGINAL
• ernährungsphysiologisch 
 besonders wertvoll

• 100% reines Rapsöl-  
 schonend gepresst

• für Salate, zum Backen, Braten  
 und Frittieren

• Vertragsanbau aus Österreich
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DIE ZUKUNFT 
VON LINZ IST 
DIGITAL

Sinnvoller Einsatz von 
Digitalisierung und 
Technologie, um Leben 
und Arbeiten leichter 
zu gestalten 

Bürgermeister

KLAUS LUGER
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EIN ABSCHIED IN WÜRDE
Wir sind seit über 30 Jahren ein Familienbetrieb mit Herz und haben uns zur Aufgabe gemacht, 
trauernde Tierbesitzer in den schweren Stunden des Abschiednehmens zu begleiten und eine 

würdevolle Verabschiedung von ihrem geliebten Haustier zu ermöglichen. 
Kontaktieren Sie uns, wir informieren Sie gerne!

www.tierfr iedhof-pasching.at  •  0699 17872740
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Zuhause GESUCHT
In den Tierheimen warten viele gestrandete Seelen

„Gib dem Menschen einen Hund 
und seine Seele wird gesund.“  

(Hildegard von Bingen, 1098 – 1179, deutsche Mystikerin, Äbtissin,  
Naturwissenschaftlerin und katholische Heilige).

Auf der Suche 
nach einem neu-
en, gemeinsamen 
Zuhause sind die 
15-jährigen Ge-
schwister Phoebe 
und Filou. Sie sind 
sehr umgängliche, 
ruhige Wohnungs-
katzen, die bisher 
einen vernetzten Balkon gewohnt waren und 
die Frische Luft gerne genießen. Bei fremden 
Menschen taut Filou schneller auf als Phoebe.

Im Tierheim wartet 
eine ganze Kanin-
chenbande auf ein 
neues Zuhause - 
unter anderem die 4 
Monate alte Quee-
nie. Sie ist, wie auch 
ihre Geschwister, 
wegen ungewollter 

Vermehrung auf der Suche nach einem neuen 
Platz in artgerechter Haltung. Sie wünscht sich 
ein Zuhause, das sie mit einem kastrierten Bur-
schen teilen kann.

Hunde-Opa Tyson 
ist ein ausgespro-
chen lieber und zu-
gänglicher Zwerg-
pinscher, der einen 
Platz für seinen Le-
bensabend sucht. 
Der 13 Jahre alte 
Rüde wünscht sich 
richtig umsorgt, 
geliebt und verwöhnt zu werden. Katzen soll-
ten nicht im neuen Zuhause wohnen, mit ande-
ren Hunden kommt Tyson gut zurecht. 

Einen schönen 
Platz mit Garten 
sucht dieser zwei 
Jahre alte Kater 
mit dem Namen 
Caleum. Sein ver-
wachsenes Ohr tut 
seiner Schönheit 
keinen Abbruch, je 

nach Symphatie ist er Menschen gegenüber 
zurückhaltend oder neugierig. Kinder sollten 
aufgrund seiner Launen aber nicht mit ihm ge-
meinsam wohnen.

Auf Mailo hört die-
ser 11 Monate alte 
Mischlingsrüde. Er 
ist kastriert, lebhaft 
und mit anderen 
Hunden verträglich. 
Mailo ist gutmütig, 
mit Katzen sollte er  
nicht zusammen-
leben. Für den le-
bensfrohen Rüden wird ein Platz bei liebevollen 
Menschen gesucht, die Zeit für Spaziergänge 
haben und ihm eine Hundeschule ermöglichen.

Maxi wurde in das 
Tierheim gebracht, 
weil sein bisheriger 
Besitzer erkrankt 
ist. Deshalb wartet 
das 3-jährige An- 
gorameerschwein-
chen nun auf einen 
neuen Platz in art-

gerechter Haltung mit fürsorglichen Bezugs-
personen. Maxi ist kastriert und handzahm, er 
würde sich auch über Gesellschaft im neuen 
Zuhause freuen.

LINZ: Mostnystraße 16, Tel.: 0732/24 78 87 WELS: Tierheimstraße 40, Tel.: 07242/23 57 658 STEYR: Neustifter-Hauptstraße 11, Tel.: 07252/71650

»Phoebe & Filou«

»Queenie«

»Tyson«

»Caleum«

»Mailo «

»Maxi«

BEISPIEL FÜR TATKRAFT. 
Josef Manigatterer und 

Monika Dornetzhuber bringen 
Angela Pichler das Mittagessen.

TIERRETTUNG  0664 / 322 04 04
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LEUTE

FREIWILLIGE
GESUCHT

Freiwillige vereinen Tatkraft und soziales Denken: Sie helfen 
in der Not, verbreiten die Kraft des Zusammenhalts und 
sind für Menschen da, die ihren Alltag nicht mehr alleine 

bewältigen können. Mit ihrem unermüdlichen Engagement 
ermöglichen über 23.200 Freiwillige im OÖ. Roten Kreuz Leis-
tungen, die es sonst nicht gäbe. Unter dem Motto „Wir haben 
die passende Jacke für Dich!“ sucht die Organisation wieder 
freiwillige Mitarbeiter.

„Ich will für Menschen da sein und sie im Alltag unterstüt-
zen“, sagt Monika Dornetzhuber. Sie und ihre Kollegen von 
Essen auf Rädern an der Dienststelle Peuerbach sind sieben 
Tage die Woche im Einsatz, um Menschen mit einer warmen 
Mahlzeit zu versorgen. „Manchmal sind wir auch ihr einzi-
ger Gesprächspartner. In solchen Momenten spüren wir ihre 
Dankbarkeit, dass wir für sie da sind“, erklärt ihr Kollege Josef 
Manigatterer. 

Sinn, Erfahrung, Gemeinschaft erleben - Rotes Kreuz 
hat die passende Jacke für jeden. Um den Anforderungen 
der Zukunft gerecht zu werden, die Versorgung der Bevölke-
rung sicherzustellen und das Zusammenleben positiv mitzu-
gestalten, sucht das OÖ. Rote Kreuz freiwillige Mitarbeiter. Sie 
sind das Herzstück der Hilfsorganisation und kommen aus al-
len Teilen der Gesellschaft. „Egal, ob im Rettungsdienst, im 
Besuchsdienst, im Hospizbereich, als Mitarbeiter in einem un-
serer Rotkreuz-Märkte, in der Arbeit mit Jugendlichen oder in 
vielen anderen Bereichen. Wir haben die passende Jacke für 
jeden“, erklärt OÖ. Rotkreuz-Präsident Dr. Walter Aichinger.

Freiwilliges Engagement stellt Menschen ins Zen-
trum des Handelns. Menschen, die sich freiwillig enga-
gieren, finden Sinn und Spaß im Leben, sammeln Erfah-
rungen, schließen neue Freundschaften, halten unsere 
Gesellschaft am Laufen und profitieren auch selbst von ih-
rem Engagement. Informationen zur freiwilligen Mitarbeit auf:  
www.roteskreuz.at/ooe oder 0732/7644-157.

Das OÖ. Rote Kreuz hat auch für 
Dich die passende Jacke.

BEISPIEL FÜR TATKRAFT. 
Josef Manigatterer und 

Monika Dornetzhuber bringen 
Angela Pichler das Mittagessen.

SPIELERISCH lernen

NEUE WSG Direktorin

MOBILITÄT ist weiblich

Um die Kleinen auf die Her-
ausforderungen des Stra-
ßenverkehrs vorzubereiten, 

bietet der ÖAMTC OÖ.  Verkehrs-
sicherheitsprogramme an. Für 5 
bis 6 -jährige etwa führt der Mo-
bilitätsclub in Kooperation mit der 
AUVA „Das kleine Straßen-1x1” 
kostenlos für Kindergärten durch. 
Nun unterstützt sogar eine neue Lern-Fußgängerampel die Verkehrserzieher. 
Sie wurde von der Firma Yunex Traffic gratis zur Verfügung gestellt. Das freute 
auch Vzbgm. Karin Hörzing, ÖAMTC-Boss Harald Großauer, Markus Pun-
zenberger (Yunex Traffic) und Vzbgm. Martin Hajart. Top!

D ie Linzer Wohnungsgenossen-
schaft WSG hat Alexandra 
Petermann als Direktorin 

bestellt. Gemeinsam mit Direktor 
Stefan Hutter führt sie seit März 
das Unternehmen. Mit ihrer langjäh-
rigen Erfahrung im Wohnbau bringt 
sie umfassende Fachkompetenzen 
mit, die sie als Vorständin der WSG 
bereits seit dem Jahr 2018 mit viel 
Engagement bei der WSG einsetzt. 
Sehr erbaulich!

Immer mehr Frauen entscheiden sich für den Lenkerinnenberuf im Regi-
onalbusverkehr des OÖ Verkehrsverbundes. Mittlerweile werden 12 Pro-
zent aller OÖVV Regionalbusse von Frauen gelenkt – Tendenz steigend. 

Eine Entwicklung, die schon seit einigen Jahren anhält und zukünftig noch 
weiter Fahrt aufnehmen wird. Dieser Trend lässt sich quer durch alle OÖVV 
Verkehrsunternehmen beobachten und zeigt, dass sich das Berufsbild seit 
einiger Zeit im Wandel befindet. So fährt Frau beim OÖVV!

Neue Lernampel wurde für ÖAMTC gesponsert

Alexandra Petermann in der Doppelspitze

Der OÖVV profitiert von dieser Entwicklung

TOLLE JOBCHANCE. 
Sowohl Einsteigerinnen als auch
Umsteigerinnen sind gefragt.

SIGNAL. Hörzing, 
Großauer, Punzenberger und Hajart (v.l.).

NEUE CHEFIN. 
Alexandra Petermann.



Der Froschberg ruft ALLE
Martin Siebermairs revitalisiertes „Bergschlößl“ am Linzer Froschberg setzt innovative Event-Maßstäbe. Denn das 

Veranstaltungsprogramm ist vielfältig wie nie zuvor. So gastiert im Mai Kabarettist Günther Lainer ebenso in der 
Top-Event-Location wie etwa auch Martin Walker, der Inspector Bruno, Chef de police schuf, mit einem Crimedin-

ner am Berg. Und Fußballfans dürfen sich dann auch noch auf ein Kamingespräch mit Spitzenfunktionären von Blau-Weiss 
Linz freuen. Apropos Fußball: Ab dem 14. Juni bietet das Bergschlössl täglich Public Viewing zur EURO 2024 im idyllischen 
Bergschlösslpark an, inklusive Food Trucks und frischem Fan Lager aus der Stiftsbrauerei Schlägl. „Wir sind ein klein wenig 
stolz, dass es unserem Team gelungen ist, eine solche Bandbreite an Veranstaltungen auf die Beine zu stellen”, so Siebermair.

Das Linzer Bergschlößl lädt in den nächsten Wochen zu Top-Events

EVENT-MACHER & WEINSPEZIALIST. 
Martin Siebermair lässt am Froschberg nix anbrennen.

Details zu allen seinen Veranstaltungen unter www.dasbergschloessl.at

 

ERFOLG
Thalheimer gewann Gold

In Katars Hauptstadt Doha hatten die 
Schwimmer des Welser Turnvereins 
(WTV) viel Erfolg. Der 25-jährige 

Thalhamer Alexander Jaksche wurde 
nämlich bei der Masters-Weltmeister-
schaft über 50 und 100 Meter Schmet-
terling zweifacher Weltmeister. Und 
über die 100-Meter-Distanz knackte 
er sogar einen österreichischen Rekord 
und holte mit Silber im Bewerb über 50 
Meter Rücken und Bronze über 50 Meter 
Freistil noch zwei weitere Medaillen.
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SIEGER. 
Alexander Jaksche (25).

4. StoP Bank für WELS

Gut sichtbar wurde am 8. März, dem Weltfrauentag, die mittlerweile 4. StoP 
Bank in der Welser Pollheimerstraße platziert, die zuvor gemeinsam mit 
Stadtrat Stefan Ganzert ausgewählt wurde. Mit dem Schriftzug „Hier 

ist kein Platz für Gewalt an Frauen und Mädchen“, einer „StoP-Hand“und dem 
Schriftzug „StoP“ ist auch sie ein klares Statement gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen. Also: Nicht wegschauen!

Statement gegen Gewalt und ihre Duldung

BANKESCHÖN! 
Die Aktion schafft Bewusstsein rund um das Thema Gewalt.

SPATENSTICH
M it dem Spatenstich feierten die Projektentwickler von Wohnen am 

Farnholz gemeinsam mit der heimischen Politik und neuen Eigentü-
mern den ersten Meilenstein des Wohnprojektes in Schleißheim. 46 

hochwertige Eigentumswohnungen werden in drei Bauetappen entstehen. Für  
LH-Stv. Manfred Haimbuchner ist dieser Baustart ein wichtiger und dringend  
benötigter Impuls für die heimische Bauwirtschaft. Farntastisch!

Wohnen am Farnholz in Schleißheim

AUFTAKT. 
Das Bauprojekt in Schleißheim belebt auch die oö. Bauwirtschaft.
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SGS hat Herz für Linzer

E in Anruf beim Chef der Magistratsabteilung Stadtgrün- und Straßenbe-
treuung (SGS), Hans Peter Perlinger, und schon setzt Teamleiter Ewald 
Ehrl alle Hebel – oder besser gesagt seine super fleißigen Mitarbeiter – in 

Bewegung. So kürzlich auch erlebt in der Linzer Eisenbahngasse. Dort ist ein klei-
ner Park, der im Sommer vor allem älteren Linzern Schatten spendet. Bei Regen 
versumpft man in der Oase aber schnell. Kein Problem für das freundliche SGS-
Team. Man streute Rindenmulch, setzte neuen Rasen an und will sogar noch 
Blumen pflanzen. In Rekordzeit verbessert & verschönert. DANKE, liebe Leute!

Magistrat reagierte auf Bitte älterer Bürger

WB 2024 184 x 120 mm.indd   1 16.02.2024   21:18:41
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FÜR DIE GASTRONOMIE: ERHÄLTLICH BEI
C+C Abholmärkte: TRANSGOURMET 
unter der Marke „Vonatur Strohschwein“
METRO unter der Marke „Voralpen Landschwein“
KIRCHDORFER FLEISCHWAREN

JETZT AUCHONLINE!www.Gustino.kaufen

 

VORBILDLICH. 
Aus dem Sumpf wurde wieder eine Erholungsoase.
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 Seit 1994 unterrichtet Leitner Management und Sozialkompetenz an verschiede-
nen Fachhochschulen. Die interkulturelle Kommunikation bildet einen Schwer-
punkt seiner Seminare. Der Mensch hat zwar, wie Josef Rattner feststellte, die 

Distanz zum Mond überwunden, scheitert aber immer noch daran, seine Mitmen-
schen zu erreichen. Es gelingt Leitner dieses Defizit abzubauen. Nach der Pensionie-
rung entdeckte der ehemalige „Voestler“ einen Ort in Italien, wo man Jerusalem 
nachgebaut hatte. Darüber schrieb er einen Artikel: „Ich verspüre das Bedürfnis“, 
erklärt er, „etwas, das mich begeistert, an andere weiterzugeben.“ Seine Kolumne 
über Sehenswürdigkeiten, Natur, Menschen und Gasthäuser in OÖ erscheint wö-
chentlich im „Kurier“. Angesammelte Beiträge bringt er danach in Buchform heraus. 
Inzwischen sind drei Bände entstanden: „Oberösterreich entdecken“, „Oberöster-
reich erleben“ und „Oberösterreich genießen“. Leitner ist oft mit Frau, zwei Kindern 
und dem Enkelsohn unterwegs. Reisen mit Wandern sind seine Lebenselixiere. „Der 
Sudan ist traumhaft und hat mehr Pyramiden als Ägypten“, berichtet er. Er be-
herrscht auch den Böhmischen Bock, eine Art Dudelsack.

Was wurde aus..? Heimische Prominenz von gestern, heute betrachtet

LEITNERS LEITSPRUCH. Bewahre die alten Werte und passe sie an.

Leitner (Jg. 1955) war 35 Jahre lang 
im Personalbereich des Umfelds der 
voestalpine tätig. Zuletzt, bis 2016, 
fungierte er als Personalleiter der 
IT-Gruppe. „Ich musste geeignete 
Leute finden, sie in den Betrieb inte-
grieren und für ihre Entwicklung zu 
Führungskräften sorgen.“ Er bemühte 
sich, diese Menschen zu verstehen, sie 
angemessen zu behandeln und richtig 
einzusetzen. Die Herausforderung, 
die diese Aufgaben bedeuteten, 
genoss er sehr.

Josef Leitner

„

Dr. Thomas
DUSCHLBAUER
ZU GUTER LETZT …

Achtung!SATIRE

M it dem nun hinter uns liegenden Osterfest haben 
wir auch dem Lamm Gottes gedacht, womit 
Jesus gemeint ist, der sich für uns Menschen am 

Kreuz geopfert hat. Viele Märtyrer haben es ihm im 
antiken Rom gleichgetan, wurden ebenfalls gekreuzigt, 
im Kolosseum von wilden Tieren degustiert oder 
mussten gar abends der Straßenbeleuchtung dienen. 
Vom Lamm Gottes bis hin zu einem belämmerten 
Dasein ist es heute vielleicht gar kein so weiter Schritt, 
wobei das Wort „belämmert” vom Wortstamm her mit 
dem Lamm eigentlich gar nichts zu tun hat. Viel mehr 
deutet dieser Begriff auf eine - sagen wir es einmal so 
- „Beschädigung” hin, wie etwa im Fall jener Frau, die 
sich selbst ein Messer in den Bauch rammte, nur um zu 
beweisen, wie gefährlich doch ihre Existenz im 
Elendsviertel von Linz, dem Franckviertel, sei. 

Oida, Du nix Opfer! Ja, früher war es die Prinzenrol-
le, die man begehrte. Heute, wo so eine Rolle auch als 
libidinöser Ausdruck prall-toxischer Männlichkeit 
angesehen werden kann, nehmen wir am liebsten die 
Opferrolle an. Wir beschädigen uns sogar selbst, um 
unter Beweis zu stellen, wie empfindlich und vulnerabel 
wir sind, bzw. wie schlecht und empathielos doch diese 
Welt ist. Unser Augenmerk sollte daher gar nicht so sehr 
den echten Opfern gelten, sondern jenen, die so sehr 
darunter leiden, dass sie nicht auch zu diesem erlesenen 
Kreis gehören. So fühlen sich viele Menschen ausge-
grenzt, weil sie nicht auf offener Straße abgemurkst, am 
Arbeitsplatz gemobbt oder zumindest irgendwie 
diskriminiert oder gesundheitlich beeinträchtigt werden. 
Deshalb ergreifen sie selbst die Initiative, wobei der 
Kreativität keine Grenzen gesetzt sind. Man braucht 
dazu nicht nur ein Messer wie das Linzer „Opfer” eines 
Raubüberfalls, man kann auch ein Abführmittel nehmen, 
um beim Schachtelwirt gleich vor Ort eindrücklich 
vorzuführen, wie ungesund doch so ein Pfui-Gack-Fast-
food ist. Oder man übt den Asthma-Anfall, um Rauchern 
in der Nähe ein richtig schlechtes Gewissen zu machen. 
Wozu sollen wir uns mit anderen verständigen? Wer das 
größte „Opfer” erbringt, der ist im Recht.

ENTSETZLICH verletzlich…



INKLUSIVLEISTUNGEN:
 ĂFlug mit Austrian Airlines o.ä. von 
von Wien nach Malaga und retour
 ĂAlle Flughafensteuern und  
Sicherheitsgebühren
 ĂTransfer Flughafen –  
Hotel – Flughafen
 Ă7 x Übernachtung im 4* Hotel  
Las Palmeras in Fuengirola oder 
gleichwertig
 ĂDoppelzimmer mit Bad oder 
Dusche/WC
 ĂVerpflegung: Halbpension 
(Frühstück & Abendessen)
 ĂAusflüge lt. Programm

 ĂAlle Transfers & Ausflüge 
im modernen, klimatisierten 
Reisebus
 ĂDeutschsprechende  
Reiseleitung bei den  
Transfers & Ausflügen

 
AUSFLUGSPAKET UM 
€ 159,– P.P. ZUBUCHBAR:
 ĂGanztagesausflug Granada
 Ă Inklusive Eintritt Alhambra
 ĂAusflug Gibraltar
 ĂDeutschsprechende 
Reiseleitung ab/bis Hotel

ANDALUSIEN RUNDREISE

8  TAGE

BERATUNG & BUCHUNG: MO-FR 8-18 Uhr � 0662/90650 | 01/3884414 www.thv-reisen.at
FÜR BUCHUNGEN NACH DEM 01.07.2018 GELTEN DIE BESTIMMUNGEN DES ÖSTERREICHISCHEN PAUSCHALREISEGESETZES (PRG) UND DIE ALLGEMEINEN GESCHÄFTSBEDINGUNGEN VON THV-REISEN GMBH, DIE SONDERSTORNOBEDINGUNGEN BEI EINIGEN REISEN SOWIE DIE EINREISEBESTIMMUNGEN ENTNEHMEN SIE BITTE DEM DETAIL-
PROGRAMM DIESER, ALLES NACHZULESEN UNTER WWW.THV-REISEN.AT. VERANSTALTER: THV-REISEN GMBH, LEONHARD-POSCH-WEG 11, 5026 SALZBURG. INSOLVENZABSICHERUNG MITTELS BANKGARANTIE DER OBERBANK AG. ALS ABWICKLER FUNGIERT DIE EUROPÄISCHE REISEVERSICHERUNG AG, KRATOCHWJLESTR. 4, 1220 WIEN! 
DETAILS ZUR REISELEISTUNGSAUSÜBUNGSBERECHTIGUNG VON THV-REISEN GMBH FINDEN SIE AUF DER WEBSEITE HTTPS://WWW.GISA.GV.AT/ABFRAGE UNTER DER GISA ZAHL 17887618. EIN GÜLTIGER REISEPASS IST FÜR ALLE REISEN ERFORDERLICH! PROGRAMMÄNDERUNGEN VORBEHALTEN! DRUCK & SATZFEHLER VORBEHALTEN!

INKLUSIVLEISTUNGEN:
 ĂFlug mit Austrian Airlines, Luft-
hansa o. ä. von Wien oder Salz-
burg nach London und retour
 ĂAlle Flughafensteuern und 
Sicherheitsgebühren
 ĂRundreise und Transfers im 
klimatisierten Reisebus
 Ă7 x Übernachtung in Mittelklas-
sehotels während der Rundreise
 Ă7 x englisches Frühstück
 ĂUnterbringung im 
Doppelzimmer mit Bad oder 
Dusche/WC

 ĂUmfangreiches 
Ausflugsprogramm gem.  
Reiseverlauf
 ĂDeutschsprachige  
Reiseleitung ab/bis London

KULTURPAKET €189,- PRO PERSON:
 Ă Stadtrundfahrt Liverpool
 Ă Stadtrundfahrt Edinburgh
 Ă Stadtrundfahrt Dublin
 Ă Alle Ausflüge inkl.

Reiseleitung 

BRITISCHE INSELN 
England, Schottland, Irland, 
Nordirland & Wales

AKTIONS 
ANGEBOT

Jeder  
Reisegast spart € 100,-

bei Buchung bis 30.04.2024 
STATT AB: € 1.029,-

p.P. 929,-ab €

AB WIEN 8 TAGE
09.06.2024  € 1.029,- € 929,-
16.06.2024  € 1.099,- € 999,-
26.06.2024  € 1.059,- € 959,-
03.07.2024  € 1.099,- € 999,-
10.07.2024  € 1.099,- € 999,-
07.08.2024  € 1.099,- € 999,-
AB SALZBURG 8 TAGE
16.06.2024  € 1.099,- € 999,-
23.06.2024  € 1.099,- € 999,-
24.07.2024  € 1.099,- € 999,-
07.08.2024  € 1.099,- € 999,-
Exklusive Eintritte & Kurtaxe.
Einzelzimmer- Zuschlag: € 299,–

7 x Abendessen vorab um € 109,- p.P. 
zubuchbar

8  TAGE

APULIEN
Land der Trulli
INKLUSIVLEISTUNGEN
 Ă8-Tages-Busreise
 Ă2 x Zwischenübernachtung 
Frühstück im Mittelklassehotel 
im Raum Rimini
 Ă5 x Übernachtung/Frühstück im 
 4* Hotel im Raum Brindisi 
 ĂDoppelzimmer mit Bad  
oder Dusche/WC
 ĂAusflug nach San Giovanni 
Rotondo auf der Gargano Halbinsel
 ĂAusflug Bari – Polignano a Mare

 ĂAusflug Alberobello – Matera
 ĂAusflug Lecce – Otranto
 ĂAusflug Oria – Gallipoli – Capo S. 
Maria di Leuca
 ĂDeutschsprachige Reiseleitung  
ab/bus Rimini

VORAB ZUM PREIS VON € 91,-  
PRO PERSON ZUBUCHBAR:
 Ă7 x Abendessen

Alle Ausflüge
INKLUSIVE

8-TAGES-BUSREISE  2024
28.04.2024 € 739,- € 539,-
05.05.2024 € 739,- € 539,-
12.05.2024 € 739,- € 539,-
19.05.2024 € 739,- € 539,-
15.09.2024 € 739,- € 539,-
06.10.2024 € 699,- € 499,-
Exklusive Eintritte & Kurtaxe!
Einzelzimmer-Zuschlag: € 98,-

AKTIONS 
ANGEBOT

Jeder  
Reisegast spart € 200,-

bei Buchung bis 30.04.2024 
STATT AB: € 699,-

p.P. 499,-nur €

8  TAGE

AKTIONS 
ANGEBOT

Jeder  
Reisegast spart € 100,-

bei Buchung bis 30.04.2024
STATT AB: € 899,-

p.P. 799,-ab €

AB WIEN, MÜNCHEN* 8 TAGE
21.05.2024 € 999,- € 899,-
23.05.2024 € 1.059,- € 959,-
28.05.2024 € 999,- € 899,-
30.05.2024 € 1.059,- € 959,-
11.06.2024* € 999,- € 899,-
14.06.2024 € 1.059,- € 959,-
18.06.2024 € 999,- € 899,-
21.06.2024 € 999,- € 899,-
10.09.2024* € 999,- € 899,-
15.10.2024 € 899,- € 799,-

Exklusive Eintritte & Kurtaxe!
Einzelzimmer-Zuschlag: € 169,-
*auch ab/bis München buchbar, Auf-
preis €200,- pro Person

ZAUBERHAFTE CINQUE TERRE
Die Perle des Stiefels
INKLUSIVLEISTUNGEN
 Ă5-Tages-Busreise
 Ă4 x Übernachtung im Mittel- 
klassehotel an der Versilia-Küste
 Ă4 x Frühstück
 ĂDoppelzimmer mit Bad oder 
Dusche/WC

 ĂAusflug Cinque Terre mit Bus  
und Bahn
 ĂAusflug Portovenere und Portofino 
(exklusive Schifffahrt)
 ĂDeutschsprachige Reiseleitung bei 
den Ausflügen

5  TAGE

5-TAGES-BUSREISE  2024
19.04.2024 € 459,- € 309,-
10.05.2024 € 479,- € 329,-
14.05.2024 € 479,- € 329,-
18.05.2024 € 479,- € 329,-
22.05.2024 € 479,- € 329,-
Exklusive Kurtaxe, Eintritte und
Schifffahrt!
Einzelzimmer-Zuschlag: € 56,-

AKTIONS 
ANGEBOT

Jeder  
Reisegast spart € 150,-

bei Buchung bis 20.04.2024 
STATT AB: € 459,-

p.P. 309,-ab €

Eine Reise ins Reich der 
Postkartenmotive

INSEL BRAC
INKLUSIVLEISTUNGEN
 Ă5/7 x Übernachtung im 4* Hotel 
Waterman Supetrus Resort  
oder gleichwertig
 ĂDoppelzimmer mit Bad oder  
Dusche/WC, Balkon oder Terrasse
 Ă1 x Begrüßungsgetränk
 Ă5/7 x Halbpension (Frühstück  
und Abendessen)
 ĂGetränke zum Abendessen  
INKLUSIVE (Wein, Wasser, Saft,  
Bier aus der Zapfsäule)

 Ă Benützung Fitnessraum, Outdoor 
Fitness, Außenpool, Sauna,  
Dampfbad, Boccia-Spielplatz,  
Minigolf, Tischtennis
 ĂBenützung Hallenbad im Hauptge-
bäude (geschlossen 15.6.-15.9.)
 Ă20 % Ermäßigung auf alle  
SPA-Anwendungen

ZUSÄTZLICH BEI BUSREISE:
 Ă6/8-Tages-Busreise
 ĂFährüberfahrt Split - Brac - Split

6/8  TAGE

6-TAGES-BUSREISE  2024
30.04.2024 € 499,- € 399,-
18.05.2024 € 499,- € 399,-
8-TAGES-BUSREISE  2024
07.05.2024 € 649,- € 549,-
6-TAGES-PKW-REISE  2024
12.05.2024 € 379,- € 279,-
Einzelzimmer-Zuschlag: € 15,-/Nacht. 
City-Tax (obligatorisch): € 1,40,- p.P./Tag 
Exklusive: PKW-Parkplatz, Zimmersafe, 
Pool-Handtücher

AKTIONS 
ANGEBOT

Jeder  
Reisegast spart € 100,-

bei Buchung bis 19.04.2024 
STATT AB: € 379,-

p.P. 279,-ab €

INKLUSIVE
Getränke zum Abendessen

INSEL RAB - BADEURLAUB
Hotelresort „San Marino Sunny Resort“
INKLUSIVLEISTUNGEN
 Ă7 x Übernachtung im Hotelresort 
„San Marino Sunny Resort“
 ĂDoppelzimmer mit Bad oder 
Dusche/WC
 Ă1 x Willkommensgetränk
 Ă7 x Halbpension (Frühstück und 
Abendessen)

 ĂGetränke zum Abendessen  
INKLUSIVE (Wein, Wasser,  
Bier, Säfte)
 ĂAufenthaltstaxe

ZUSÄTZLICH BEI BUSREISE:
 Ă8-Tages-Busreise
 ĂFährüberfahrt Insel Rab & retour

8  TAGE
INKLUSIVE

Getränke zum Abenessen

5-TAGES-BUSREISE  2024
21.05.2024 € 569,- € 469,-
28.05.2024 € 569,- € 469,-
01.09.2024 € 569,- € 469,-
08.09.2024 € 569,- € 469,-
15.09.2024 € 569,- € 469,-
22.09.2024 € 569,- € 469,-
5-TAGES-PKW-REISE  2024
15.09.2024 € 469,- € 369,-
Einzelzimmer-Zuschlag: € 98,-
Kinderermäßigung im Zimmer bei 2 
Vollzahlern: 
0 -1,99 Jahre: 100% (Buskosten € 50,- p.P.)
2 – 11,99 Jahre: 50%; Ab 12 Jahre: 20%

AKTIONS 
ANGEBOT

Jeder  
Reisegast spart € 100,-

bei Buchung bis 30.04.2024 
STATT AB: € 469,-

p.P. 369,-ab €

SONNTAG
05. MAI 2024
5 TAGE499,-ab €

p.P
5-FLÜSSE-FAHRT




